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09. Mai 2015
Beginn: 14.00 Uhr

Festhalle Brühl (Hauptstraße 2)
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Sanierungsgebiete in Brühl und Rohrhof am Sa. 9. Mai um 14 Uhr in der
Festhalle

Vor wenigen Tagen hat das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Baden-
Württemberg beschlossen, die städtebauliche Erneuerungsmaßnahme „Hauptstraße
II“ der Gemeinde Brühl im Rahmen des Landessanierungsprogramms 2015 mit
Finanzhilfen in einer Gesamthöhe von 950.000 Euro zu fördern. „Damit können wir
an bisherige Sanierungserfolge anknüpfen“, freute sich Brühls Bürgermeister Dr. Ralf
Göck über diese gute Nachricht.

Im Rahmen des bundesweit durchgeführten Tages der Städtebauförderung 2015 am
Samstag, 9. Mai, spricht Bürgermeister Dr. Ralf Göck um 14 Uhr in der Brühler
Festhalle über die abgeschlossenen Sanierungsmaßnahmen „Hauptstraße“ und
„Hofplatz“ und erläutert, was in der Zukunft in Brühl im Rahmen des
Sanierungsgebiets „Hauptstraße II“ möglich wird.

Der Tag der Städtebauförderung findet am 9. Mai 2015 von 14.00 bis 17.00 Uhr in
der Festhalle Brühl statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, sich an
diesem Tag anhand der vom Bürgermeister erläuterten Video-Präsentation sowie auf
den bereitgestellten Stellwänden einen Überblick über die drei Sanierungs-
maßnahmen zu verschaffen und eigene Ideen einzubringen.

Sanierungsgebiete in Brühl und Rohrhof 
am Samstag, 9. Mai um 14 Uhr in der Festhalle
Vor wenigen Tagen hat das Ministerium für Finanzen und Wirt-
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men des Sanierungsgebiets „Hauptstraße II“ möglich wird.
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Aus dem Gemeinderat
Geothermie in nichtöffentlichen Teil verwiesen
Die Entscheidung, ob wie schon 2012 gegen die Verlängerung 
des Bauvorbescheids für den oberirdischen Teil des Geothermie-
kraftwerks Widerspruch eingelegt werden soll, wurde vor Beginn 
der Tagesordnung auf Antrag von Freien Wählern und CDU in 
den nichtöffentlichen Teil verwiesen. „Wenn es einer besseren 
Meinungsfindung dient“, zeigte sich Roland Schnepf (SPD) nicht 
abgeneigt in der Hoffnung, dass sich die Mehrheit womöglich von 
der Sinnlosigkeit dieses erneuten Beschreiten des Rechtsweges 
abbringen lasse. Heidi Sennwitz (FW) hatte den Antrag damit 
begründet, dass ansonsten „Strategie und Taktik“ öffentlich würden 
und das wollten FW und CDU verhindern.
Bekanntgabe der Beschlüsse 
der letzten nichtöffentlichen Sitzung
Der Bürgermeister gab bekannt, dass die Gemeinde eine zinsgüns-
tige Geldanlage bei dem Kommunalen Versorgungsverband der 
Gemeinde beschlossen habe. Außerdem seien diverse Grundstücks-
käufe und –verkäufe beschlossen worden.
Umweltförderung ab 1. Mai 2015 ausgeweitet
Einstimmig wurde der Änderung der Umweltförderrichtlinien 
zugestimmt. Insgesamt, so Christian Mildenberger (CDU), werde 
das Programm mit diesem Entscheid wieder breiter aufgestellt. 
Zuletzt sei es doch eher ein Zuschussprogramm für den öffentli-
chen Nahverkehr und Fernwärmeanschlüsse. An deren Förderung 
wird festgehalten, aber stärker in den Fokus rücken Wärmepumpen, 
Fotovoltaikanlagen, Stromspeicher und Mini-Blockheizkraftwerke, 
die in Alt- und Neubauten gefördert werden. Eine Linie, die auch 
die Sprecher der anderen Fraktionen teilten. Für Hans Zelt (SPD) 
und Jens Gredel (FW) sind damit die Weichen für die richtigen 
Anreize Richtung Nachhaltigkeit gestellt. Auch Klaus Triebskorn 
(GL) zeigte sich zufrieden, auch wenn er – wie auch die Verwaltung 
– auf Förderungen in Neubauten lieber verzichtet hätte, und gerne 
noch weitere Prioritäten gesetzt hätte. Dies kann er aber schon bald 
wieder einbringen, denn im Herbst 2015 soll vor den Haushalts-
beratungen schon wieder über das Programm gesprochen werden.
Turnverein wird mit bis zu 60.000 Euro gefördert
Völlig problemlos wurde dem Antrag des Turnvereins 1912 auf 
einen Zuschuss und ein Darlehen von je 60 000 Euro für die 
Sanierung der Dusch-, WC- und Umkleideräume sowie der Instal-

lation einer Gasheizung zugestimmt. Wolfram Gothe stimmte für 
die CDU der Förderung über die Richtlinien hinaus zu, weil der 
Sportbund bei der Vereinsfinanzierung nicht mehr so einspringe 
wie früher. Gemeinderat Schnepf signalisierte für die SPD eben-
falls Zustimmung, ebenso wie Gemeinderätin Stauffer (FW), die 
auch die Eigenleistungen des Vereins lobte. Gemeinderat Klaus 
Triebskorn möchte noch die Stellungnahme des Sportbundes zu 
dem Förderantrag sehen, bedauerte, dass hier kein Fernwärme-
anschluss möglich sei, da die Gemeinde ja ihre Sporthalle nicht 
an die Fernwärme angeschlossen hätte. Bürgermeister Dr. Göck 
erwiderte, dass der Fernwärmeanschluss für diese Halle sorgfäl-
tig abgewogen worden sei. Da die Halle im Passivhaus-Standard 
errichtet wurde und Wärme bzw. Warmwasser dort immer stoßartig 
(beim Duschen) benötigt werde, sei Gas hier die wirtschaftlichere 
und einfachere Lösung. Gemeinderat Mildenberger bestätigte die 
Aussage des Bürgermeisters. Es gehe bei der ganzen Betrachtung 
auch um Wirtschaftlichkeit. Man handle hier schließlich mit Steu-
ergeldern. Pauschale Lösungsansätze helfen hier nicht weiter, es 
müsse jeweils der Einzelfall betrachtet werden.
Erhöhung der Grillhüttengebühren
Ebenfalls einstimmig ging die Erhöhung der Benutzungsgebühren 
für die Grillhütte durch das Gremium. Von Montag bis Donnerstag 
kostet die Hütte anstatt 90 nun 100 Euro. Freitags bis sonntags 
sowie vor und an Feiertagen kostet die Hütte nun 130 statt 120 
Euro. Nebenkosten, wie Müll schlagen jetzt nicht mehr mit 17,50 
Euro sondern mit 22,50 Euro zu Buche und das Kilowatt Strom 
kostet nicht mehr 25 Cent sondern 35 Cent. So soll wieder eine 
Kostendeckung von über 40 Prozent erreicht werden, die es zuletzt 
nicht mehr gegeben hatte.
Überplanmäßige Ausgaben
Mehrheitlich genehmigte der Rat zum Schluss auch noch die über-
planmäßige Ausgabe in Höhe von rund einer halben Million Euro. 
Nur Klaus Triebskorn (Grüne Liste) war dagegen; er vermisste 
Zahlen, während Hans Zelt (SPD) daran erinnerte, dass allen über-
planmäßigen Ausgaben ja Einzelbeschlüsse des Rates im Laufe des 
Jahres zugrundeliegen.
Informationen durch den Bürgermeister
Bürgermeister Dr. Göck gab bekannt, dass die Leitplanke an der 
Böschung am Kindergarten St. Lioba mittlerweile befestigt ist.
Darauf hatte Gemeinderätin Stauffer in der letzten Sitzung hinge-
wiesen. Ebenso wurden auf Anregung von Gemeinderat Gredel und 
etlicher Anwohner des Viertels die Hochbordsteine im Bereich der 
Einmündung der Stuttgarter Straße wieder neu markiert, so dass sie 
besser zu erkennen sind. Zur Einzeichnung einer Grenzmarkierung 
in der Edith-Stein-Straße teilte Bürgermeister Dr. Göck mit, dass 
die Verkehrskommission bei ihrer Begehung keinen Bedarf dafür 
gesehen hat, Kontrollen durch das Ordnungsamt an dieser Stelle 
konnten keine Parkverstöße dort belegen.
Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
Gemeinderat Gothe möchte wissen, ob so eine Lärmschutzwand im 
Baugebiet Schütte-Lanz, wie sie gegen die Firma Auto o.k. errichtet 
werde, auch auf der anderen Seite Richtung Pro Seniore aufgestellt 
werden solle. Zur Erleichterung von Gemeinderat Gothe verneinte 
der Bürgermeister dies, weil Pro Seniore so was auch gar nicht 
wolle. Gemeinderat Faulhaber mahnte an, dass diverse Radwege 
und Fahrbahnmarkierungen erneuert werden sollen. Außerdem 
erinnerte er daran, dass zur Weiterentwicklung des Fahrradwege-
konzeptes im Rahmen der lokalen Agenda eine Fahrradkommission 
einberufen werden sollte. In diese Kommission sollten pro Fraktion 
zwei Vertreter entsandt werden, die der Verwaltung bis zur nächs-
ten Gemeinderatssitzung mitgeteilt werden. Laut Gemeinderätin 
Gredel hat es auf der Kollerinsel wieder Vorfälle mit frei laufenden 
Hunden gegeben. Außerdem würden Am Lindenplatz von einer 
Gaststätte bis 03.30 Uhr nachts Lärmbelästigungen ausgehen. 
Dem Ordnungsamt liegen bis jetzt keinerlei Anzeigen vor. Im 
Akutfall sollen die Anwohner die Polizei rufen so Ordnungsamts-
Abteilungsleiter Stohl: Weiter bemängelte sie, dass in der Mann-
heimer Straße nachts gerast werde, was zu Lärmbelästigungen 
führt. Gemeinderat Triebskorn teilte mit auf dem Messplatz würden 
Lkws parken, die nachts und morgens ihre Aggregate warmlaufen 
lassen würden. Der Messplatz sei aber nur als Parkplatz für Pkw 
ausgeschildert. Auch bemängelte er, dass der Handlauf auf der 
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Brücke nach Schwetzingen nach innen gebogen sei und so eine 
Gefahr für Fußgänger darstelle. Gemeinderätin Stauffer möchte 
wissen, warum es in Teilabschnitten der Mannheimer und Rheinau-
er Straße möglich sei, eine 30-km-Geschwindigkeitsbeschränkung 
auszusprechen, die in der Nibelungenstraße noch nicht geschehen 
sei. Der Bürgermeister verwies in diesem Zusammenhang aus dem 
Lärmaktionsplan, dem die Verwaltung dem Gemeinderat vorgelegt 
habe, der auch solche Optionen vorsehe, der Gemeinderat habe 
aber diesen Aktionsplan „auf Eis“ gelegt. Ob neben den Bänken auf 
dem neuen Rheindamm nicht auch Papierkörbe aufgestellt werden 
könnten fragte Gemeinderätin Sennwitz nach.
Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Herr Erny fragt nach, ob sich die Gemeinde an dem Streuobstwie-
senprogramm des Landes beteiligen würde. Das Land würde für 
die Pflege von Streuobstbäumen, von denen es auf der Kollerinsel 
sehr viele gebe, 15 € zahlen, wenn die Gemeinden dazu noch einen 
Zuschuss von 10 € leisten würde. Insgesamt würde es sich um 
30.000 € handeln, das Programm solle über 5 Jahre laufen und im 
Winter 2015/16 beginnen. Darüber würde er sich freuen und das 
wäre ein guter Beitrag zum Klimaschutz. Frau Calero dankte im 
Namen des TV Brühl für die Gewährung des Zuschusses. Froh 
darüber, dass die Förderung für Pelletheizungen eingeschränkt 
wird zeigte sich Herr Peters. Herr Ramge bemängelt nächtliches 
Hundegebell aus Richtung des Weidweges. Hier sagte Gemeinderat 
Fuchs Klärung zu. Zum Abschluss bemängelte Frau Sommer eine 
Falschinformation zum Thema Geothermie in der aktuellen Ausga-
be der Schwetzinger Zeitung. Sie macht dafür den Bürgermeister 
verantwortlich. Dieser verwies auf die in Deutschland geltende 
Pressefreiheit, und dass die Schwetzinger Zeitung sich von ihm 
nichts vorschreiben lasse, was auch der anwesende Redakteur der 
Schwetzinger Zeitung, Herr Widdrat, voll bestätigt.

25 Jahre im öffentlichen Dienst
Mit einer kleinen Feierstunde im Dienstzimmer des Bürgermeis-
ters wurde Frau Elke Schwenzer für ihre 25-jährige Dienstzeit im 
öffentlichen Dienst geehrt.
In Anwesenheit des stellvertretenden Personalratsvorsitzenden 
Dr. Andreas Askani, des Haupt- und Ordnungsamtsleiters Lothar 
Ertl sowie des Sachgebietsleiters -Personal- Karlheinz Geschwill, 
sprach Bürgermeister Dr. Göck der Jubilarin für die im öffentlichen 
Dienst geleistete Arbeit Dank und Anerkennung aus und überreich-
te ihr neben einer Ehrenurkunde ein Präsent der Gemeinde.
Frau Schwenzer ist seit dem 01.05.2000 als Verwaltungsangestellte 
beim Bürgermeisteramt Brühl beschäftigt, zuletzt als Sekretärin des 
Bürgermeisters.

Von links nach rechts: stellvertr. Personalratsvorsitzender Dr. And-
reas Askani, Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Elke Schwenzer, 	
Haupt- und Ordnungsamtsleiter Lothar Ertl

Altersjubilare
03.05. 	 Frau Hannelore Sieberling geb. Gerach	 86 Jahre
03.05. 	 Herr Manuel Jurado Munoz	 78 Jahre
03.05. 	 Frau Ingrid Kühne geb. Wesche	 82 Jahre
03.05. 	 Frau Amelia Bercero Perez	 80 Jahre
03.05. 	 Frau Zitta Linke geb. Macha	 84 Jahre
04.05. 	 Frau Edeltraud Stolka geb. Schulz	 76 Jahre
04.05. 	 Herr Helmut Göring	 88 Jahre
05.05. 	 Herr Helmut Wunschmann	 75 Jahre
05.05. 	 Frau Lotte Schuchardt geb. Denstedt	 89 Jahre
05.05. 	 Frau Gertraude Ratzek geb. Gruber	 77 Jahre
05.05. 	 Frau Anna Schenk geb. Becker	 81 Jahre
05.05. 	 Frau Theresia Doppler geb. Geng	 79 Jahre
05.05. 	 Frau Maria Dumitrescu geb. Galindo Garcia	 79 Jahre
06.05. 	 Herr Walter Stezaly	 82 Jahre
06.05. 	 Herr Kurt Mehrer	 78 Jahre
07.05. 	 Herr Günter Präg	 75 Jahre
07.05. 	 Frau Erika Alsfeld geb. Kurzrock	 90 Jahre
07.05. 	 Herr Gerhard Zimmermann		 78 Jahre
07.05. 	 Herr Enno Kempe		 78 Jahre
07.05. 	 Herr Theodor Büchner	 85 Jahre
07.05. 	 Herr Gerd Stauffer	 77 Jahre
08.05. 	 Frau Renate Fillinger geb. Auer	 82 Jahre
08.05. 	 Herr Bruno Müller	 82 Jahre
08.05. 	 Frau Ruth Wickles geb. Miener	 88 Jahre
08.05. 	 Herr Joachim Zielonka	 75 Jahre
08.05. 	 Herr Werner Lammer	 75 Jahre
08.05. 	 Frau Helga Redzia geb. Göhrig	 79 Jahre
08.05. 	 Frau Ruth Diehl geb. Braun	 79 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

WAVE-Methode zur Unkrautvernichtung
Im Kampf gegen Unkraut auf den Wegen der beiden Friedhöfe und 
im Steffi-Graf-Park setzt die Gemeindeverwaltung ab sofort auf 
heißes Wasser. Bei der „WAVE“-Methode handelt es sich um eine 
thermische Unkrautbekämpfung, ganz ohne Chemie.
In einem Spezialfahrzeug wird Wasser bis zu 125° C erhitzt, ehe 
es dann bei einer Temperatur von 98 – 102° Grad auf den Wild-
wuchs gesprüht wird. Infrarot-Sensoren an den Wegen erkennen 
die Strukturen der Pflanzen, sodass Wasser und Energie punktgenau 
eingesetzt werden können. Das fast kochende Wasser sorgt für eine 
Gerinnung des Pflanzeneinweißes, sodass die behandelten Pflanzen 
ein bis mehrere Tage später welken. Unbewachsene Pflanzstellen 
bleiben unbehandelt. Ca. 3-4 Mal pro Jahr wird dieser Vorgang 
wiederholt.

Grillhütte der Gemeinde Brühl
-Feste feiern in gemütlicher Atmosphäre-
Vermietet wird die Grillhütte auf Antrag an Brühler Bürger, Vereine 
und Ortsverbände.
Benutzungsgebühren:
Montag – Donnerstag	   90,00 Euro (100,00 € ab 01.01.2016)
-ausgenommen Feiertage und am Tag vor dem Feiertag-
Freitag – Sonntag		  120,00 Euro (130,00 € ab 01.01.2016)
-sowie an Feiertagen und am Tag vor dem Feiertag-
Nebenkosten:
Müll	   17,50 € (22,50 € ab 01.01.2016)
Wasser/Abwasser	     7,50 €
Stromverbrauch	     0,25 €/je kWh
	    (0,35 €/je kWh ab 01.01.2016)
Die Grillhütte der Gemeinde Brühl ist mit einem Warmluftofen 
ausgestattet und kann somit ganzjährig angemietet werden.
Eine Nutzung des Warmluftofens (inkl. Holz) wird mit 25,00 € 
verrechnet
Die Abnahme (Kontrolle) der Grillhütte ist am Folgetag um 10.00 
Uhr (11.00 Uhr ab 01.01.2016).
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Für Anmeldungen und Fragen steht Ihnen im Bürgermeisteramt, 
Zimmer 210, Tel. 2003-26, Herr Dirk Faulhaber gerne zur Ver-
fügung. Nähere Infos (z.B. Belegungspläne) auch unter www.
bruehl-baden.de.

Eröffnung 
der Leimbachroute

am 9. Mai 2015
Die Schilder mit dem neuen Logo sind bereits montiert, die Leim-
bachroute, eine 46 km lange Freizeit- und Tourismusroute vom 
Kraichgau bis zum Rhein, kann eröffnet werden.
Sie wurde von den Städten und Gemeinden Sinsheim, Dielheim, 
Wiesloch, Nußloch, Leimen, Sandhausen, Oftersheim, Schwetzin-
gen, Ketsch und Brühl gemeinsam mit dem Nachbarschaftsverband 
2012 als Projektidee ins Leben gerufen und wird nun am 09. Mai 
2015 offiziell eröffnet.
Bürgermeister, Gemeinderäte und Repräsentanten von Behörden 
und Verbänden werden am 9. Mai 2015 dabei sein.
Die Leimbachroute wird mit einer gemeinsamen Befahrung mit 
dem Fahrrad eröffnet, die Tour startet um 9:30 Uhr morgens am S-
Bahn-Halt in Sinsheim-Hoffenheim und endet gegen 17 Uhr an der 
Leimbachmündung in Brühl, wo sich ein gemütlicher Abschluss 
anschließen wird.
Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zum Mitradeln ein!

2

Von 13 bis 14 Uhr findet eine zentrale Veranstaltung mit Vertretern aller Gemeinden
und der Presse am Alten Rathaus in St. Ilgen, Ecke Theodor-Heuss-Straße /
Weberstraße statt. Interessierte können am Eröffnungstag die ganze Strecke oder
auch einzelne Abschnitte der Leimbachroute mitradeln.

Nähere Informationen zur Leimbachroute und zur Eröffnungsveranstaltung – unter
anderem auch den Routenführer – können Sie im Internet unter

http://www.nachbarschaftsverband.de/landschaft/landschaft_leimbachroute.html

einsehen.

Die Netzpräsenz www.leimbachroute.de wird in Kürze aktualisiert, dort sind aber
auch jetzt schon Informationen zur Leimbachroute abrufbar.

Das Projekt wurde beim Wettbewerb „Landschaft in Bewegung“ 2012 der
Metropolregion Rhein-Neckar mit einem ersten Preis ausgezeichnet. In der
Metropolregion ist die Leimbachroute in das Routennetz des „Regionalpark Rhein-
Neckar“ eingebunden. Das Routenlogo wurde im Rahmen eines Schulwettbewerbs
„Ein Logo für die Leimbachroute“ von einer zehnjährigen Schülerin aus
Schwetzingen gemalt.

9:30 Uhr
Start in Sinsheim-
Hoffenheim am S-Bahn-
Haltepunkt

17:00 Uhr:
Abschluss in Brühl an der
Leimbachmündung

13:00 – 14:00 Uhr:
Mittagspause in Leimen- St.Ilgen

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

Osteraustausch 2015 Brühl-Ormesson: 
Eine wunderbare Woche mit Freunden
Die Woche begann, wo sie endete: auf dem Mannheimer Bahnhof. 
Strahlend und erwartungsvoll bei der Ankunft und einen Samstag 
später bei der Abfahrt: glücklich und erfüllt. Alle hatten wunder-
schöne Tage miteinander erlebt, voll unvergesslicher Erlebnisse.
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Was war am schönsten gewesen? Die Entscheidung fiel schwer. 
Mönchzell am Montag? Nach dem Empfang durch Bürgermeister 
Dr. Göck im Brühler Rathaus Fahrt in den Odenwald, Kaffee von 
Gabi Rösch & Winfried Geier, Einführung durch Jochen Ungerer, 
danach ein kleiner Waldspaziergang mit Helmut Mehrer und auf 
dem Vorplatz des Hauses Berthildis verschiedene Spiele. Von 
Schach über Federball bis Fußball. Das Wetter spielte mit! Nach 
dem Abendessen die traditionelle Mutprobe für die Neulinge und 
das Lagerfeuer, entzündet wieder von Jochen Ungerer, begleitet 
von Lothar Ertl und seiner Gitarre. Der Hit unter dem Sternenhim-
mel? „Über den Wolken“ von Reinhard Mey, da wurden so manche 
Augen feucht. „Eine wunderbare Stimmung“, fand Marion Balaÿ, 
Betreuerin neben Alice Degen und Nicolas Sartel.
Nach einer langen „weißen“ Nacht ging es müde heim. Etwas 
Energie für eine kurze Führung durch Helmut Mehrer im Kloster 
Lobenfeld blieb dennoch: Romanik, Gotik, Fresken ...
Am Mittwoch waren wieder alle fit. Mit Julia von Conrady, Lehre-
rin an der Marion-Dönhoff-Schule und Jochen Ungerer fuhren alle 
zuerst nach Heidelberg, um mit der Bergbahn zum beeindrucken-
den Schloss zu gelangen. Anschließend stand den Jugendlichen der 
Besuch der Altstadt zur freien Verfügung. Danach mit dem Bus 
weiter zum „malerischen“ Neckarsteinach. Von dort Rückkehr auf 
dem Schiff durch eine „grüne, wunderbare Landschaft mit alten 
Schlössern“ (Marion).
Am Donnerstag stand für die Ormessoner mit ihren Schillerschul-
Partnern Geschichte auf dem Programm: Erst zeigten die Lehrer 
Patrick Jakob und Alexander Trost zusammen mit den Kreativen 
(Immanuel Gregg und Shawn Blau) ihre Werke über den Ers-
ten Weltkrieg. Danach leitete Helmut Mehrer einen Rundgang 
durch die Brühler Geschichte: Kriegerdenkmal, SA-Heim, Fried-
hof, Kriegerkapelle, Einheitslinde, Rhein-Denkmal und Platz der 
Partnerschaften. Ermüdend unter der schon heißen Sonne, aber 7 
der 8 Ormessoner wünschten den „Weg des Friedens“ auch für 
nächstes Jahr.
Am Nachmittag strahlende Mienen bei der „Vernissage“ in der 
Sparkasse: Peter Ickrath, Dr. Ralf Göck, Dorothea Schmidt-Schulte 
und Marion Balay dankten den beteiligten Lehrern und Schülern. 
Shawn und Immanuel erklärten nochmals, Besucher und Bankkun-
den blickten aufmerksam.
Danach großer Abend in der Grillhütte: Die Mütter um Frau Wiloth, 
Frau Merkle und Frau Tropmann hatten Salate und Süßspeisen 
gezaubert, Vater Merkel grillte. Alles wurde verputzt, und die 
Mönchzeller Spiele bis zum letzten Schein Helligkeit fortgesetzt. 
Dazwischen für die Gemeinde Dankesworte von Jochen Ungerer 
und Geschenke an die beteiligten Lehrer und Eltern.
Freitagmorgen: letzter Schultag. Angeleitet von Kunstlehrer Ronny 
Pinazza zeichneten die französischen Gäste Riesenbilder auf den 
Asphalt des Schulhofs: Shrek, Astérix, Obélix ... Nach einer Sport-
pause Abschlussgespräch mit der gastgebenden Neunten im Tipi. 
Nicht überraschend, dass die meisten deutschen Teilnehmer den 
Austausch noch einmal machen würden, aber die Hälfte der nicht 
Beteiligten hätte auch Lust. Alle waren vom Virus der Freundschaft 
angesteckt. Fazit aller Beteiligten: super, génial!
Bei den Verantwortlichen von der Gemeinde und der Schule weck-
ten diese Erfahrungen und Meinungen zufriedene Gelassenheit. 
Alle haben es richtig gemacht, alle wurden belohnt für ihren Ein-
satz. Au Revoir en 2016.

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

Partnerschaftstreffen
vom 12. Juni bis 14. Juni 2014 in Ormesson

Wer fährt mit nach Ormesson?

Zur weiteren Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen zu unserer Partnerstadt
Ormesson sur Marne findet von Freitag, 12. Juni bis Sonntag, 14. Juni 2015 ein
Partnerschaftstreffen in Ormesson statt.
Zu diesem Freundschaftsfest erwartet die in der Nähe von Paris liegende Kleinstadt eine
Brühler Delegation, die sich aus allen Bevölkerungskreisen und Vereinen zusammen-
setzen soll.
Omnibusfahrt und Quartiere können von der Gemeinde vermittelt werden.
Interessierte Bürger und insbesondere Vereine werden gebeten, sich im Rathaus bei
Friederike Jakob oder Jochen Ungerer, im Zimmer 212, Tel. 2003-38 oder -32,
anzumelden.

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

Partnerschaftstreffen
vom 12. Juni bis 14. Juni 2014 in Ormesson

Wer fährt mit nach Ormesson?

Zur weiteren Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen zu unserer Partnerstadt
Ormesson sur Marne findet von Freitag, 12. Juni bis Sonntag, 14. Juni 2015 ein
Partnerschaftstreffen in Ormesson statt.
Zu diesem Freundschaftsfest erwartet die in der Nähe von Paris liegende Kleinstadt eine
Brühler Delegation, die sich aus allen Bevölkerungskreisen und Vereinen zusammen-
setzen soll.
Omnibusfahrt und Quartiere können von der Gemeinde vermittelt werden.
Interessierte Bürger und insbesondere Vereine werden gebeten, sich im Rathaus bei
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Start in die neue Freibadsaison!
Am Freitag, den 01. Mai 2015 öffnete das Freibad seine Tore.

Unsere Anlage bietet Ihnen:
- eine gepflegte Grünfläche
- für die Mutigen einen Sprungturm
- ein Spaßbecken mit Wasserrutsche, Massagedüsen und Wasserfall
- für die Kleinen ein Planschbecken mit angrenzendem Spielplatz
- unsere gut angenommenen Pfandliegen wurden aufgestockt
- �unsere Badbesucher können wieder kostenlos über den HotSpot 

im Internet surfen
- und das Bad ist natürlich barierefrei
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, können unsere bewährten 
Dauerkarten im Scheckkartenformat ab dem Eröffnungstag erwor-
ben werden.
Auch das beliebte Aqua-Zumba mit Mrs. Sporty findet wieder statt. 
Ab Dienstag den 19.05.2015 jeweils von 10.00 Uhr bis 10.30 Uhr.

Öffnungszeiten:
Mai und September
Täglich 	 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Juni, Juli und August
Täglich 	 09.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Bei schlechter Wetterlage behalten wir uns eine Kürzung der Öff-
nungszeiten vor.
Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen in der Brühler Rund-
schau. Kurzfristige Änderungen können Sie dem Schaukasten oder 
der Bandansage im Freibad entnehmen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bäderteam

Sachspenden wurden an die „Schwetzinger Tafel – Appel + Ei“ 
übergeben
DANKE an die Spender für die Unterstützung der Aktion

Einige Mädchen und Jungen aus dem Haus der Kinder überreichten 
die verschiedenen Sachspenden an die zuständige Mitarbeiterin 
von „Appel + Ei“.
Das Ladengeschäft “Appel + Ei”, seit Mai 2008 in Schwetzin-
gen, ist ein Projekt von Diakonie und Caritas. Es richtet sich an 
anerkannte Bedürftige aus der Region, die hier für “kleines Geld” 
einkaufen können. In der aktuellen politischen Lage unterstützt 
„Appel + Ei“ auch die Flüchtlinge in der Region.
Ehrenamtliche und ALG II-Bezieher unterstützen die Aufrecht-
erhaltung des Ladengeschäftes „Appel + Ei“ in Schwetzingen. 
„Appel + Ei“ arbeitet gemeinnützig und ist nicht gewinnorientiert. 
Alle Einnahmen dienen ausschließlich der Kostendeckung (Miete, 
Strom, Wasser, Unterhalt der Fahrzeuge ...).
Lebensmittel und weitere Bedarfsgüter werden nach Abspra-
che unentgeltlich abgeholt und zu einem Bruchteil des regulären 
Ladenpreises an die Bedürftigen verkauft.
Der Elternbeirat hatte wieder zur Spendenaktion aufgerufen. Von 
Shampoo, Duschgel bis zu haltbaren Lebensmitteln wurde Ver-
schiedenes abgegeben.
Allen Spendern ein herzliches Dankeschön für die Beteiligung an 
der Aktion!

06227 / 35 828-30
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

– Anzeige –
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Aufgepasst!

Der Elternbeirat des Kindergarten St. Michaellädt ein:

Zum Kuchenverkauf auf dem Rohrhofer Wochenmarkt

Der Erlös kommt unseren Kindern zugute (für die Anschaffung neuer Spielsachen)

Am Dienstag, den 12.05.2015

8:00 – 12:30 Uhr

(bzw. so lange der Vorrat reicht)

Brühler Straße 9-11, Brühl-Rohrhof

Aktion 60 + – Nächste Arbeitssitzung
Vor zwei Monaten haben sich die Mitglieder von 60+ zu ihrer ersten 
internen Arbeitssitzung getroffen. Das Ziel war, die Sitzungen mit 
ihrem Coach, dem Psychologen Peter Kruse, zu entlasten. Der erste 
Beschluss wurde bereits verwirklicht. Vergangenen Montag fand 
ein Pressegespräch mit dem für Brühl zuständigen SZ-Redakteur 
und den Schulleitern statt. Nun steht am 7. Mai das beschlossene 
nächste Treffen an. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. Wer 
Interesse an einer Mitarbeit hat, wird gebeten, sich über die Adresse 
der Homepage www.bruehler-aktion-60-plus.de anzumelden.
sr

 
 

Wann: 08.05.2015 

Anpfiff: 18 Uhr 

Alter: 15- 21 Jahre 

Team: 5 Spieler +   
   Torwart 

Wo: In der Halle der 
Schiller-Schule Brühl 

Fußballturnier – Jugendhaus 
        Brühl 

Anmeldungen bis zum 06. Mai 2015 an das 
Jugendhaus Brühl. 

Tel.: 0176/12013745 oder per Email an  

ikt-bkr@postillion.org 

Wir freuen uns auf euch!  

 

 

VHS-Kurse vom 11.-16. Mai
Mediation – der andere Weg aus dem Konflikt?
Bei Trennung und Scheidung, bei Generationskonflikten oder 
Erbstreitigkeiten, bei Auseinandersetzungen in der Schule, im 
Unternehmen, mit Nachbarn, Geschwistern oder Kollegen, sogar 
wenn aus Liebe Hiebe werden, kann ein neutraler Dritter eine große 
Hilfe sein.
Die Mediation ist oft eine Alternative zu langen, teuren und auf-
reibenden Rechtsstreitigkeiten vor Gericht. Hier geht es darum, 
gemeinsam selbstbestimmte, faire und rechtsgültige Regelungen 
zu erarbeiten. Die persönlichen Bedürfnisse und Anliegen aller 
Beteiligten werden berücksichtigt und damit der Konflikt aus der 
Welt geschafft. Wie dieses Verfahren funktioniert, wie es abläuft 
und was daran so anders ist, ist Gegenstand des Vortrags. Nach 
einer Einführung lernen Sie anhand praktischer Beispiele ein 
interessantes Modell kennen, das in vielen Konfliktsituationen zu 
sozialverträglichen und befriedigenden Ergebnissen führt.
Montag, 11.05., 19.30-21 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 07. Mai
Workshop Konzertfotografie
Die Band rockt, die Halle tobt. Genau der richtige Moment, um auf 
den Auslöser zu drücken und aktionsgeladene Fotos zu machen. 
Doch wie geht man dabei richtig vor? Welche Objektive sollte man 
benutzen? Ist ein Blitz erlaubt? Welche Einstellungen nimmt man 
an seiner Kamera vor? Diese und viele weitere spannenden Fragen 
werden am ersten Abend des Workshops beantwortet, bevor die 
Gruppe in VHS-Nähe einem Konzert beiwohnt. Am zweiten Abend 
werden die Fotos, die Sie während des Konzerts aufgenommen 
haben, gemeinsam gesichtet und besprochen.
Dienstag, 12.05., 19-22 Uhr, Donnerstag, 21.05., 18.30-21.30 Uhr 
in der VHS, Anmeldung bis 08. Mai
Die einfache Leber-Reinigung
Vortrag
Die Leberreinigung ist eine Selbsthilfemaßnahme. Sie basiert auf 
uraltem Heilwissen und wurde in den letzten Jahren vor allem 
durch Dr. Hulda Clark und Andreas Moritz publik gemacht. Diese 
Ausleitungsmethode gibt dem Körper die Möglichkeit, sich selbst 
zu regenerieren, vor allem das wichtigste Stoffwechselorgan, die 
Leber, zu reinigen und zu vitalisieren. Die Gesundheit der Leber 
wirkt sich auf den gesamten Organismus aus und kann hilfreich 
bei zahlreichen, auch schweren, chronischen Krankheiten sein. Die 
Anwendung dauert nur einen Tag. Die gesundheitlichen Vorteile 
der Leberreinigung können ganz enorm sein, insbesondere durch 
die Entlastung der Gallengänge in der Leber. Mehr Energie und 
Lebensfreude kann die Folge sein bis hin zur Verbesserung der 
Blutwerte und Senkung der Cholesterinwerte. Diese Kur kann 
in kürzeren Abständen wiederholt werden. Ernährungsempfehlun-
gen für die Erhaltung der Vitalität werden umfassend erklärt und 
Rezepte angeboten.
Dienstag, 12.05., 19.30-21 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 07. Mai
Umgang mit dem iPad – Teil 1
Die Anzahl der iPads und deren Apps steigen ständig. Dieser 
Kurs zeigt die Vielzahl der möglichen Anwendungen für ein iPad 
auf, wie das Surfen im Internet, das Lesen von Nachrichten oder 
E-Books, das Abspielen von Musik- oder Videodateien, das Ver-
walten von Bildern oder E-Mails, das Erkunden von Reiseführern 
oder Wörterbüchern. Themen wie iTunes, App Store und die Vor-
stellung der Teilnehmer-Apps, Nutzen und Gefahren runden das 
Angebot ab. Bitte iPad und Zugangsdaten zum iTunes Store (falls 
vorhanden) mitbringen.
2 x dienstags, ab 12.05., 9.30-11 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 08. Mai

- Lesen Sie weiter auf Seite 8 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa., 02.05.2015:
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel. 06202-127170
So., 03.05.2015:
Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel. 06202-703434
Mo., 04.05.2015:
Apotheke im MED-Center, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel. 06205-288928
Di., 05.05.2015:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Scheffelstr. 63-65, Tel. 06202-8593880
Mi., 06.05.2015:
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel. 06202-52433
Do., 07.05.2015:
Rochus Apotheke im Globus, Hockenheim, Speyerer Str. 1, 
Tel. 06205-282800
Fr., 08.05.2015:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel. 06202-17020

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Excel-Workshop 4 – Logische Funktionen und Textfunktionen
In diesem weiterführenden Workshop bekommen die Teilnehmer 
einen vertieften Einblick in logische Funktionen und Textfunkti-
onen.
Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse in Excel
Dienstag, 12.05., 17-21.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 08. Mai

Marlene Dietrich
Vortrag mit Bildern beim VHS-Treff am
Mittwoch, 13.05., 15-16.30 Uhr in der VHS
4 Euro Tageskasse

Ausbildungsplätze Regierungpräsidium Karlsruhe
Für das Wintersemester 2015/2016 stellt das Regierungspräsidium 
Karlsruhe zwei Ausbildungsplätze als

Bachelor of Engineering
Bauwesen – Projektmanagement

Vertiefung öffentliches Bauen
(Ausbildungsorte: Karlsruhe/Buchen/Freudenstadt/Heidelberg)

zur Verfügung.
Das dreijährige Studium erfolgt im dualen System und beginnt 
am 01.10.2015. Theoriephasen an der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg (DHBW) in Mosbach und Praxisphasen in der Abtei-
lung 4 des Regierungspräsidiums Karlsruhe wechseln sich ab.
Nähere Informationen zum Studiengang und den Ausbildungsin-
halten erhalten Sie unter http://www.dhbw-mosbach.de/studienan-
gebote/bw-projektmanagement.html
Für Fragen personalrechtlicher Art steht Ihnen Frau Claussen (Tel.-
Nr. 0721/926-3677 / E-Mail: Ausbildung@rpk.bwl.de) gerne zur 
Verfügung. 
Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen Frau Arens 
(Tel.-Nr. 0721/926-3760 / E-Mail: Abteilung4@rpk.bwl.de).
Bewerbungsschluss ist der 15.06.2015.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe möchte den Anteil von Frauen 
im technischen Bereich erhöhen. Bewerbungen von Frauen sind 
daher besonders erwünscht. Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei entsprechender Eignung vorrangig berück-
sichtigt.
Bitte nutzen Sie für Ihre Bewerbung unser Online-Bewerbungs-
portal. 
Nähere Informationen hierzu finden Sie auf unserer Homepage 
unter der Adresse http://www.rp-karlsruhe.de unter der Rubrik Ser-
vice/Ausbildungsplätze.

AVR
Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Mai 2015 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll 	 Biomüll 	 Grüne Tonne plus 	 Glasbox 
6./20.	 15.*/ 29.*	 13./ 28.*			  6.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 
Sperrmüll/Altholz 	 Grünschnitt 	 Elektro/Schrott
					     Altkleider/Schuhe 
13./ 28.*			  13./ 28.*		 6./20.

Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat findet keine Schadstoffsammlung statt.
*Info: Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom 
Regelabfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.

03.05., SONNTAG - 5. SONNTAG DER OSTERZEIT
Feier der Jubelkommunion
Apostelgesch. 9,26-31 – 1. Johannes 3, 18-24 – Johannes 15, 1-80
  9:45	 Pfarrzentrum	 Die Jubelkommunikanten treffen sich
			   im Foyer des Pfarrzentrums.
10:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
14:00	 St. Sebastian	 Tauffeier mit Pfarrer Sauer

04.05., Montag
17:30	 Hl. Schutzengel	 Gebetsstunde der Frauengemeinschaft
			   Brühl
19:30	 Kriegerkapelle	 Maiandacht Kolpingsfamilie 
			   mit Past.ref. Gaß
05.05., Dienstag
17:00	 St. Sebastian	� Wortgottesdienst und Probe der Erst-

kommunikanten 
mit Gem.ref. Gaa – de Mür

06.05., Mittwoch
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
10:45	 B+O Sen.Heim	 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
07.05., Donnerstag
10:30	 B+O Sen.Heim	 Maiandacht mit Herrn Mehrer
08:30	 Ketsch		�  Abfahrt zur Wallfahrt der KFD 
			   Ketsch nach Maria Rosenberg
08.05., Freitag
18:00	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:30	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
09.05., Samstag - Vorabend vom 6. Sonntag der Osterzeit
Türkollekte für das Müttergenesungswerk
13:00	 Hl. Schutzengel	� Trauung des Brautpaares
			   René Siebig und Jennifer Hornig
			   Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
17:00	 Hl. Schutzengel	 Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00	 Hl. Schutzengel	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und dem 

Kindergarten St. Lioba
10.05., SONNTAG - 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Apostelgeschichte 10,25-26.34-35.44-48 – 1 Johannes 4,
7-10 – Johannes 15,9-17
			   Fürbitten: Erstkommunionkinder
10:00	 St. Sebastian	�� Feier der Erstkommunion
			�   Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und den 

Erstkommunikanten, mitgestaltet von 
der Konfrontation und dem Kinderchor

10:00	 Hl. Schutzengel	 Feier der Konfirmation

32. Hungermarsch – 14. Juni in Oftersheim
„Damit unsre Erde allen eine Heimat werde!“
Dieser Aufgabe haben sich die Hungermarschierer schon in den 
1980ern bei den ersten ihrer jährlichen Aktionen gestellt. Bereits 
damals haben sie sich als Ziel gesetzt: „Damit unsre Erde allen 
eine Heimat werde!“ Inzwischen haben sie mehr als eine Million 
Euro gespendet und gesammelt, mit der ihre Entwicklungspartner 
das Land ihres Einsatzes zur Heimat der dort Lebenden machen. In 
Mittelamerika etwa fördert die Brühler Gruppe zwei Projekte.
Haitis Hauptstadt, Port-au-Prince, liegt weithin noch in Trümmern. 
Doch die „Kleinen Schwestern“ habe ihre Schule bereits aufgebaut. 
Sie unterrichten auch Landkinder aus der Umgebung, die in die 
Hauptstadt kommen und vormittags arbeiten müssen und nur am 
Nachmittag die Schule besuchen dürfen.
In Nicaragua, dem zweiten Projekt, lebt ein Indianerstamm, den 
seit neun Jahren das Ehepaar Eliana und Dr. Hubert Schnurr aus 
Schwetzingen mit dem Lebensnotwendigsten versorgt. 
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Eine Entbindungsstation und eine Notfallapotheke gibt es inzwi-
schen. Jetzt sollen Erste-Hilfe-Koffer für die einzelnen Siedlungen 
beschafft werden.
Weitere Informationen gibt Helmut Mehrer (75 0 65).
Wir, die wir nicht im Elend leben, sind, aufgerufen, unseren Mit-
menschen Hoffnung und Vertrauen in die Zukunft zu schenken. 
Aber wie? Indem wir einfach der Einladung folgen und mitmar-
schieren. Am Sonntag, 14. Juni 2014, treffen wir uns um 8 Uhr an 
der Oftersheimer katholischen Kirche mit der ev. Pfarrerin Dr. Ruf. 
Sie sendet uns zu 10 km Wandern oder 25 km Radeln aus. Wer 
nur 5 km laufen will, wird um 8.45 gesegnet. Ab 10 erreichen wir 
die Grillhütte und ziehen nach einer kleinen Stärkung zum Gottes-
dienst in die St. Kilianskirche.
Weitere Informationen bieten Flyer, die ab Mitte Mai in Kirchen 
und Pfarrämtern ausliegen.
Eine Bitte noch: Wer die Projekte fördern will, aber nicht teilneh-
men kann, möge seine Spende mit dem Kennwort „Hungermarsch“ 
an die Kath. Pfarrgemeinde Oftersheim überweisen: 
Sparkasse Heidelberg: 
IBAN DE 57 672 500 200 024 300005; BIC SOLADES 1 HDB 
oder Volksbank Kur- und Rheinpfalz: 
IBAN DE 62 547 900 000 000 800 007; BIC GENODE 61 SPE

Kuchenverkauf
„Am Sonntag den 03.05.2015 werden Schüler der Klasse 8 b 
der Marion-Dönhoff-Realschule nach dem 10.00-Uhr-Gottesdienst 
selbstgebackene Kuchen verkaufen.
Sie wollen damit einen eigenen Beitrag zur Finanzierung der Klas-
senfahrt nach München leisten.
Bitte unterstützen Sie die Aktion und genießen Sie am Sonntag-
nachmittag selbstgebackenen Kuchen.

PFARRFEST 2015
– feiern rund um den Kirchturm! Am 05. und 06. Juli 2015
Das alljährlich von Jung und Alt gerne besuchte Fest rund um den 
Kirchturm der Brühler Schutzengelkirche soll auch in diesem Jahr 
wieder mit zahlreichen Attraktionen aufwarten.
Damit dies gelingt, ist für das Organisationsteam eine frühe Pla-
nungssicherheit von großer Bedeutung. Daher sind die Helfertref-
fen vor dem Pfarrfest sehr wichtig, um frühzeitig Handlungsbedarf 
erkennen und anstehende Neuerungen kommunizieren zu kön-
nen. Das Organisationsteam hofft insbesondere, dass wieder viele 
Gemeinschaften ihre Mithilfe und Teilnahme beim Pfarrfest anbie-
ten und lädt deshalb die Vorstände und Vorsitzenden der Gemein-
schaften der Pfarrgemeinde bzw. ihre Vertreter/innen sowie alle, die 
beim Pfarrfest in irgendeiner Weise mithelfen wollen, am Montag, 
den 18.05.2015, um 19:00 Uhr sehr herzlich zum 1. Helfertreffen 
in den Bastelraum im Untergeschoss des Kath. Pfarrzentrums in 
Brühl ein. Hier gibt es alle Informationen über den Ablauf und die 
anstehenden Aufgaben; sollte der Termin nicht wahrgenommen 
werden können, wird um Rückmeldung an Frau Rösch im Pfarrbü-
ro (Tel. 06202/ 7631) oder an die E-Mail- Adresse: pfarrfest-orga@
gmx.de gebeten.
Traditionell soll der Erlös aus der großen Tombola wesentlich dazu 
beitragen, dass wieder bekannte soziale Hilfsprojekte wie beispiels-
weise das Kinderhospiz Sterntaler, das Frauenhaus oder die Aktion 
Freezone (Straßenkinder in Mannheim) unterstützt werden können. 
In Brühl und Rohrhof werden in den nächsten Wochen wieder 
Spendensammler/innen unterwegs sein, um Sach- und Geldspen-
den für die Tombola einzusammeln. Es ergeht die herzliche Bitte 
an alle Spender, ihre Spende – über die man sich im Falle eines 
Gewinns selber freuen würde – zur Abholung bereit zu halten.
Wer beim Spendeneinsammeln mithelfen und sich eine der zahl-
reichen derzeit noch „freien“ Straßen in der Nähe seines Wohn-
sitzes zuteilen lassen will, kann sich bei Frau Gabi Jordan (Tel. 
06202/75988), Frau Hildegard Zorn (Tel. 06202/71678) oder beim 
Pfarrbüro (Tel. 06202/ 7631) melden. An folgenden Terminen kön-
nen Tombolaspenden auch persönlich abgegeben werden:
Ort: Brühl, Kath. Pfarrzentrum
Sa. 27.06.15 von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi. 01.07.15 von 15:00 bis 17:00 Uhr
Do. 02.07.15 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Das 2. Helfertreffen findet am Montag, den 29.06.15, um 19:00 Uhr 
ebenfalls im Bastelraum des PZ statt. 		              jo

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421,
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.   9.00 – 11.30 Uhr
Do. 10.00 – 11.30 Uhr
Fr.  8.30 – 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrerin Schleich (Tel.72618) nach Vereinbarung.Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch Tel. 9479529 und Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch, Tel. 9479529 und 
Pfarrerin Schleich (Tel. 0179/8267471.
Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch vereinbaren unter 
Tel. 9479529.
- Pfarrerin Schleich ist derzeit nicht zu erreichen -
Sonntag, 03.05.
10:00 Uhr	 Konfirmation I mit Abendmahl in der evang. Kirche 

Brühl (Hundhausen/Kirchenchor)
Montag, 04.05.
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 05.05.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Frauenrunde im Gemeindezentrum: Erinnerungen 

an 50 Jahre Reisen (Heinz Claßen)
19:00 Uhr	 Männerkreis im Pfarrhaus: Aus dem Leben des 

Götz von Berlichingen / Vorbereitung des Ausflugs 
(Ackermann)

Mittwoch, 06.05.
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Mehrer)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Mehrer)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 Probe Konfirmation II in der kath. Schutzengelkir-

che
19:00 Uhr	 Wochenandacht in der Kirche
20.00 Uhr	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Freitag, 08.05.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige im Unter-

geschoss des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige im Untergeschoss 

des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr	 Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

im Untergeschoss des KiGa Heiligenhag
Sonntag, 10.05.
10:00 Uhr	 Konfirmation II mit Abendmahl in der kath. Schutz-

engelkirche Brühl (Hundhausen/InTakt)

Unsere Konfirmanden 2015
Am 3. Mai werden in der evangelischen Kirche konfirmiert:
Felix Bäuschlein, Tobias Bierhals, Maximilian Bretzel, Dominik 
Greulich, Christoph Hemmerich, Leondra Kloßas, Christopher 
Mack, Juliane Trahan.
Am 10. Mai werden in der kath. Schutzengelkirche konfirmiert:
Franziska Bleß, Alisa Enichlmayr, Anna Erbacher, Aris Kitsaras, 
Björn Krenzlin, Annika Müller, Aurelia Petrino, Celina Petrino, 
Lena Piwecki, Oscar Ruffler, Helena Schäfer, Axel Schließer, 
Lukas Spindler, Jan-Philipp Strugies, Chiara Sturm, Aline Tewes, 
Julian Thüning, Larissa Walther, Sven Winter.
Grüner Gockel erfolgreich gestartet
Nachdem mit dem Gemeindefest im September 2014 der Grüne 
Gockel in unserer Gemeinde eingeführt wurde, hat das Umwelt-
team um Pfr. Hundhausen-Hübsch nun die Arbeit aufgenommen. 
Am Gemeindefest gab es neben einem Infostand und einem Inter-
view mit Frau Klingberg-Adler von der Evangelischen Landes-
kirche ein tolles Malangebot für die Kinder und Jugendlichen der 
Gemeinde. Zudem wurden alle Besucherinnen und Besucher auf-
gefordert, umweltfreundliche Ideen ins Nest des Grünen Gockels 
einzuweben, eine Aufforderung, der sehr viele Gemeindemitglieder 
gerne und kreativ nachkamen.
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Ersten Bestandsaufnahmen der Gebäude und der Vereinbarung zur 
nun regelmäßigen Messung der verbrauchten Energie folgte in den 
letzten Wochen ein intensiver Austausch zur Erarbeitung der Leit-
linien für die ganze Gemeinde.
„Zum Glück müssen Sie nicht bei null anfangen“, gratuliert 
Umweltauditor André Witthöft-Mühlmann den Brühler Gockeln. 
„Die Gemeinde hat Ihnen im Gockelnest bereits wichtige Hinweise 
hinterlassen!“. Dieser Fundus wird nun geordnet, ergänzt und in 
Form gegossen, so dass bald im Kirchengemeinderat darüber ein 
erstes Mal beraten werden kann.
„Wichtig ist uns, dass die Leitlinien nicht an den Wünschen und 
Ideen unserer Gemeindeglieder vorbeigehen“, so Astrid Kaber-
na-Zelt, Kirchengemeinderätin und Mitglied des Umweltteams. 
„Gerne nehmen wir auch weiterhin Ideen und Vorschläge an und 
werden regelmäßig über Fortschritte im Projekt berichten.“

Wanderbericht vom „Felsenmeer“
Zur Wanderung am 17. April zum Felsenmeer im Odenwald fand 
sich eine erwartungsvolle Gruppe am Gemeindezentrum ein, die 
der schlechten Wettervorhersage mutig trotzte.
In Fahrgemeinschaften wurde der Wanderparkplatz Römersteine 
erreicht, von dort führte der Weg über die Brücke zum unteren 
Felsenmeer mit den „großen Kieselsteinen“, deren Mächtigkeit alle 
beeindruckte. 
Nach dem obligatorischen Erinnerungsfoto ging´s über Seegers 
Hütte mit einem Abstecher zum „Riesensessel“, zurück zum Park-
platz und rechtzeitig zum Mittagessen ins Gasthaus.
Um am Nachmittag den Anstieg auf den Felsberg zu sparen, wurde 
beim Ohlyturm geparkt, galt es doch die Steinhauerkunst der 
Römer an den Objekten Sarg, Altarstein, Riesensäule und das Meer 
der übrigen Steine zu bestaunen.
Nach der Wanderung fanden sich alle in Reimund´s Backstube 
am Römerberg in Brandau ein, ließen bei Kaffee und Kuchen die 
beeindruckende Felsenmeerkulisse Revue passieren und freuten 
sich, dass sich die Wetterfrösche geirrt hatten und wir prima Wan-
derwetter erlebten.
W.H.S.

Sonntag, 03. Mai
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
		  Predigt: Otto Lang
		  Thema: Gemeinschaft – Wahrheit und Liebe
		  Evangelisches Gemeindezentrum
Sonntag, 10. Mai
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
		  Predigt: Otto Lang
		  Thema: Gemeinschaft – Annahme und 
		  Bestätigung
		  Evangelisches Gemeindezentrum

Traditionelles Vatertagstreffen auf der Gänsweid am 14. Mai
Seit Jahren erfreut sich das gesellige Treffen für Väter, Familien 
und Ausflügler auf ihrem Weg zum Brühler Rheinufer und zur 
Kollerinsel oder zurück großer Beliebtheit. 
So laden die Brühl-Rohrhofer Sozialdemokraten auch 2015 wieder 
ein: Ab 10 Uhr gibt es am Vatertag, 14. Mai, schon etwas zu trinken 
auf der Gänsweid am Weidweg und bald danach gibt es ein Weiß-
wurstfrühstück, Steaks und Pommes sowie viele Getränkesorten 
mit und ohne Alkohol. Bis 18 Uhr wird ausgeschenkt.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, die Gänsweid als Station 
auf ihrer Tour einzuplanen, am besten einmal auf dem Hinweg und 
einmal auf dem Rückweg.
Helfer für den Aufbau am Mittwoch, 13. Mai ab 17 Uhr und Don-
nerstag ab 8 Uhr melden sich bei Hans Zelt, Telefon 780835 oder 
per Mail aho.haz@t-online.de.

– Anzeige –

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen erreichen Sie
unter Tel. 06227 5449-0. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH
K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot • www.knvertrieb.de
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Wechsel im Vorstand
Die Freien Wähler haben einzelne Ämter im Vorstand neu gewählt. 
Der Vorstand setzt sich nun wie folgt zusammen:
1. Vorsitzende: Claudia Stauffer
Stellvertretende Vorsitzende: Carolin Klein
Kassier: Wilfried Seitz
Schriftführerin: Chantal Lemmert
Beisitzer: Ursel Calero, Jens Gredel, Michael Schäfer, 
Heidi Sennwitz
Kassenprüfer: Michael Angermann, 
Francoise Gaillard-Schumacher
Landesdelegierte: Jens Gredel, Martin Habermehl, Angelika Herm, 
Carolin Klein, Chantal Lemmert, Claudia Stauffer

Vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung der Freien Wähler Brühl/Rohrhof 
e.V. findet statt am Mittwoch, den 13. Mai 2015, um 19.30 Uhr im 
Kaminzimmer des Sportpavillon, FV Brühl, Schrankenbuckel 16.

Infostand zum Muttertag
Am Samstag, 09.05.2015 stehen ab 10.00 Uhr die Gemeinderäte 
Werner Fuchs, Jens Gredel, Heidi Sennwitz, Claudia Stauffer und 
Thomas Zoepke sowie die Mitglieder Carolin Klein, Wilfried Seitz 
und Ursula Calero bei der Firma Lidl für ein Gespräch zur Verfü-
gung und verteilen anlässlich des Muttertages Rosen an die Frauen.

Die LINKE. Ortsverein Brühl, führt wieder ihren monatlichen 
Stammtisch durch. Wir reden weiter über Themen wie TTIP. Auch 
die neue Kampagne der Linken „Das muss drin sein!“, die sich mit 
der Bekämpfung der wachsenden Armut beschäftigt, wird unser 
Thema sein.
Wir hören auch gern weitere Alternativen zur Umgestaltung der 
Haupstraße in Brühl. Anderen Themen des Ortes stehen wir selbst-
verständlich auch offen gegenüber.
Ort: Gasthof Sonne, Rohrhofer Straße 30
Zeit: Mittwoch, den 06. Mai um 19 Uhr.

Die Bevölkerung ist wie immer gern gesehen!

Ausstellung in der Villa 
Meixner

Lebensformen 
Paul Stasek

Maler, Designer, Architekt 
bis 25. Mai 2015

Öffnungszeiten

Samstag
Sonn- und Feiertags

15.00 – 17.30 Uhr 
14.00 – 17.30 Uhr

Ausstellung in der 
Rathausgalerie

Heimatliche 
Impressionen 
ROBERT FUCHS 

Heimatforscher und Maler 
bis 19. Juni 2015

Öffnungszeiten

Montag - Freitag
Dienstag & Donnerstag

08.30 – 12.00 Uhr 
15.00 – 17.30 Uhr



Seite 12 / Brühler Rundschau53. Jahrgang / Ausgabe 18	 Samstag, 2. Mai 2015

Teilnehmen oder 
etwas verpassen! 

ENTSCHEIDET EUCH!
Mittwoch, 06.05.2015 

20:00 Uhr
Comedy der Extraklasse in der Festhalle Brühl 

Eintritt: € 16,- bis € 20,- (AK + € 3,-)
Vorverkauf: Rathauspforte, Hauptstrasse 1, 68782 Brühl 

06202-2003-0
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Donnerstag, 24.09.2015 
20.00 Uhr

Festhalle

Marcus Jeroch 
der Wortakrobat 

„SEH QUENZEN“ 
Herzlich willkommen an den Ufern eines besonderen, 

einzigartigen Solo-Varietés.
Ein Sehen! Ein Staunen. Der Alltag zieht die Kleider des Aufruhrs an, und entdeckt seine 

Welt neu. Es könnte alles anders sein. 
Es ist! Laden Sie sich ein. Das Wagen seht bereit. Der Mut darf tanzen. 

Eintritt: € 16,- bis € 20,- (AK + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)

Mi., 30.09.2015, 20.00 Uhr 
Villa Meixner 

Regina & Hugo Steegmüller 
am Piano Michael Quast 

„PFÄLZER ABEND“ 
mit Witz un Humor durchs Pälzer Johr –  

Lieder un Sprüch vun de Pfalz 
Eintritt: € 18,00 € (+ AK 2,00 €) 

 (freie Platzwahl)  
Saalöffnung: 19:30 Uhr 

Die Veranstaltung am 29.09.2015 ist AUSVERKAUFT
 

An der Rathauspforte (06202-2003-0) können Sie Karten erwerben  
oder unter karten@bruehl-baden.de   

Auch zum Verschenken bieten wir passende Kulturgutscheine! 
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Jahrgang 1934/35
Abfahrt zu unserem Ausflug am 7.5.2015 nördlicher Messplatz um 
12.30 Uhr.
Fahrdienst bieten an:
Horst Becker, Tel. 06202/72308, Rita Montag, Tel. 06202/72296

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 5. Mai 2015 um 
14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplatz 2 zum gemütlichen 
Beisammensein und besprechen den Ausflug nach Speyer.

Jahrgang 1947/48 Brühl und Rohrhof
Der Ausflug zu unserem Mitschüler Alfons Schimmele nach Öst-
ringen mit kleiner Wanderung zur Burg Steinsberg findet nicht am 
19.05. sondern am 20.05. statt.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Bitte anmelden bei Kuno Diez Tel. 609339, Mail: kuno.diez@web.
de oder bei Lieselotte Triebskorn (Kohl) Tel. 65211

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“ (Ratsmitglieder a.D.)
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch findet am Montag, den 
11. Mai – wie immer um 18:30 Uhr im Brühler Hof statt.
Info unter : 74718 (Herbert Semsch).

Gruppe Brühl – Schwetzingen
trifft sich am Montag, 04.05.15 um 15 Uhr zum Gesprächskreis im 
Gruppenraum in Brühl.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955 u.
Margit Beiersmann, Tel. 75974

Das nächste Treffen der Alters- & Revervemannschaft findet 
am Montag, den 4.5.15 um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, 
mit kleinem Imbiss, statt.

Für das gute Gefühl, jemandem geholfen zu haben 
DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
Allein in Baden-Württemberg und Hessen werden täglich knapp 
3.000 Blutspenden für die Behandlung von Verletzten und Kranken 
benötigt. Viele Patienten in den Krankenhäusern sind auf Bluttrans-
fusionen angewiesen, um wieder gesund zu werden.
Der DRK-Ortsverein Brühl sowie der Blutspendedienst bittet daher 
um eine Blutspende am

Montag, dem 04.05.2015
von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr

DRK-Ortsverein, Mannheimer Landstraße 13
68782 Brühl

Das meiste Blut wird inzwischen zur Behandlung von Krebspati-
enten benötigt. Es folgen Erkrankungen des Herzens, Magen- und 
Darmkrankheiten, Sport- und Verkehrsunfälle. Für einen gesunden 
Spender ist eine Blutspende ein geringer Aufwand, für einen kran-

ken Menschen wie etwa ein Krebspatient ist dies ein lebenswichti-
ger Beitrag. Dies weiß auch Katrin M. „Ich spende Blut, weil mir 
bewusst ist, wie selten meine Blutgruppe ist, dementsprechend 
auch, wie sehr andere auf diese Spende angewiesen sein können. 
Und irgendwann vielleicht auch ich selbst“, fasst sie ihre Gründe 
für ihre Blutspende zusammen.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur 
Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht 
älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließen-
dem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Wir freuen uns auf Sie!
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
ME

Zur MUTTERTAGSFEIER am SAMSTAG, 9. Mai um 14.00 Uhr, 
im SPORTPAVlLLON/Clubhaus FV Brühl, Am Schrankehbuckel 
lädt der VdK-Ortsverband alle Mitglieder - nicht nur die Mütter, 
sondern auch die Väter - sowie die Freunde des OV, die sich an den 
VdK-Urlaubsfahrten und Ausflugsfahrten beteiligen, ein.
Neben Kaffee und Kuchen (Kaffeegedeck bitte mitbringen), wird 
ein schönes Programm geboten.
AK

Maria, du Schöne
Herzliche Einladung zur Maiandacht der Katholischen Frauenge-
meinschaft Brühl am Donnerstag, den 07.05.15 um 18.00 Uhr in 
der Kriegerkapelle.
Anschließend wollen wir den Abend gemütlich ausklingen lassen 
im Bernhardusstübchen im Pfarrzentrum.

kfd auf Achse
„Warum denn in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah?“, 
das sagten sich auch die Organisatorinnen der jährlich stattfinden-
den Radtour der katholischen Frauengemeinschaft Rohrhof. Und so 
trafen sich am Freitagnachmittag bei strahlendem Sonnenschein 20 
Teilnehmerinnen vor der Kirche St. Michael um auf die Kollerinsel 
zu radeln. Der Weg führte am Rhein entlang bis zur Fähre, mit der 
man auf die Insel übersetzte. Die erste Anlaufstelle war das Res-
taurant „Pferdeland-Kollerinsel“, wo es sich die Damen bei Kaffee, 
Kuchen und Eisbechern gutgehen ließen. Anschließend teilte sich 
die Gruppe auf. Einige der Frauen wollten zu Fuß die wunderschö-
ne Umgebung rund um den Reiterhof erkunden, während die Rad-
lerinnen in Richtung Badesee aufbrachen. Bei frühsommerlichen 
Temperaturen lagen schon etliche Sonnenanbeter am Strand und 
Segelschiffe boten ein malerisches Fotomotiv. An voll erblühten 
Obstbäumen und leuchtend gelben Rapsfeldern entlang endete die 
Rundtour schließlich wieder am Fähranleger, wo sich die Gruppe 
unter lautem Hallo traf, um gemeinsam in Richtung Rohrhof zu 
radeln. Ein herzliches Dankeschön an Lioba Wattler und Marianne 
Pogadl für die perfekte Vorbereitung der Radtour.
Die nächste Veranstaltung der kfd Rohrhof ist die Maiandacht mit 
anschließender Muttertagsfeier im Kindergartensaal am 6.5.2015. 
fr

Einladung
Die katholische Frauengemeinschaft Rohrhof lädt am 6. Mai 2015 
um 14.30 Uhr zur Maiandacht in die Kirche St. Michael ein. Den 
Gottesdienst gestaltet das Leitungsteam der kfd.
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Anschließend findet die Muttertagsfeier im Kindergartensaal bei 
Kaffee, Kuchen und einem kurzweiligen Programm statt, zu der 
alle herzlich willkommen sind.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihre kfd Rohrhof
fr

Termine
Zur Maiandacht in der Kriegerkapelle am 04.05.2015 um 19.30 
Uhr laden wir recht herzlich ein. Frau Martina Gaß wird mit uns 
diese Maiandacht feiern. Gäste sind herzlich willkommen. Kom-
men Sie zu dieser Andacht im Mai und lassen sich von der einma-
ligen Atmosphäre inspirieren.

Vorschau:
Am Montag, dem 01.06.2015 um 19.30 Uhr ist Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck Gast im Bernhardusstübchen. Er berichtet über aktuelle 
Themen unserer Heimatgemeinde.
az

Gesang gehört einfach dazu
Am vergangenen Sonntag hat die Chorgemeinschaft Brühl zur 1. 
Ehrungsmatinee geladen. Mit einem festlichen Rahmenprogramm 
ehrte der Verein seine treuesten Mitglieder. Im vergangenen Jahr 
hatten die Fusionsgespräche von Gesangverein Konkordia und 
Männergesangsverein Sängerbund die Zeit der Chöre in Anspruch 
genommen. Deshalb legte man jetzt die Ehrung beider Jahrgänge 
zusammen.
Mit Gesang eröffnete die Chorgemeinschaft die Matinee. Sodann 
lobte Willi Wirtz das langjährige Engagement einzelner aktiver und 
passiver Mitglieder für den Verein ganz besonders. Und so nahm 
der Chor bei der Ehrungsmatinee zwei neue Ehrenmitglieder in 
seine Reihen auf: Werner Fuchs und Edgar Hacker, die mit einem 
halben Jahrhundert dabei sind.
„Gesang gehört einfach dazu“, sagte Werner Fuchs. „Nicht nur 
am Stammtisch.“ Sein Onkel habe ihn mit 22 Jahren zum Singen 
gebracht. Dieser war leidenschaftlicher Sänger und Mitglied gewe-
sen. „Das Chor-Singen hat einfach Tradition und ich freue mich 
sehr über die Ehrenmitgliedschaft.“
Natürlich durfte auch ein „musikalisches Hoch“ nicht fehlen: Die 
Chorgemeinschaft präsentierte unter der Leitung von Dirigent 
Hans Kämmerer auch „Handwerkers Abendgebet“ und „Die Ehre 
Gottes“.
„Es ist dem Verein ein großes Anliegen sämtliche Facetten des 
Gesangs zu zeigen“, sagte Wirtz. „Damit wir den Spagat zwischen 
klassischem Liedgut und Modernem schaffen.“ Nur so könne man 
den Fortbestand des Männergesangs sichern. Stolz sei der Verein 
auch auf sein jüngstes Mitglied Marvin Wocheslander. Dieser singt 
zwar derzeit nicht mit, präsentierte jedoch zur Feier des Tages 
sein musikalisches Talent anderweitig: Mit Freund Robert Daisel 
von der Musikschule Klangfabrik trat er im Ensemble auf. Ihre 
Keyboard- und Gitarrenklänge erfüllten den Sportpavillon mit dem 
Rhythmus von Carl Czerny, einem kubanischen Tanz und einer 
Malagueña.
„Musik ist eine besonders schöne Form der Freizeitgestaltung“, 
betonte Bürgermeister Dr. Ralf Göck in seiner Laudatio. „In 
Musikvereinen entwickeln sich Talente, die ansonsten vielleicht 
unentdeckt bleiben.“ Nicht nur deshalb lägen ihm die Vereine 
am Herzen. „Das Wesen der Gemeinde wird durch den gemein-
schaftlichen Geist geprägt, den die Vereine stärken.“ In Freud‘ und 
Leid hätten sich die Chöre und die Gemeinde seit fast 150 Jahren 
gegenseitig unterstützt. „Die heute Geehrten sind Vorbilder für die 
Vereinsarbeit und die Zukunft der Vereine“, sagte der Bürgermeis-
ter abschließend.

Abschließend oblag es dem 2. Vorsitzenden Jürgen Meyer noch 
einmal Dank an alle Organisatoren auszusprechen bevor er zu 
„Sekt und Canapés“ einladen durfte.
Die Ehrungen im Einzelnen:
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden Peter Dewitz, Werner Florian, 
Eleonore Häfner, Irene Meyer, Joachim Ungerer, Paula Weis, Dirk 
Cornehl, Erich Größl, Holger Hennicke, Gerhard Isler, Wolfgang 
Reiser und Thomas Sennwitz ausgezeichnet.
Heinz Riese, Gerd Weimer und Willi Handlos sind 40 Jahre dabei.
50 Jahre Vereinstreue galt es bei Werner Fuchs, Robert Ganz, Edgar 
Hacker, Reinhard Manß, Otmar Maurer, Theodor Tater und Werner 
Wolf zu ehren.
60 Jahre sind Edgar Schimmele, Hans Wolf und Artur Waldecker 
Mitglied.
Für 65 Jahre Zugehörigkeit zu einem der beiden Vereine, die sich 
zur Chorgemeinschaft zusammengeschlossen haben, wurden Willi 
Brecht, Horst Fröhlich, Ernst Helfrich, Ludwig Schreieck, Klaus 
Ensenauer, Werner Faulhaber und Bruno Gaa geehrt.

Einstimmen auf den Frühling
Der Frauensingkreis Brühl veranstaltet am 4. Mai um 18 Uhr 
(Festhallenöffnung ab 17 Uhr) in der Festhalle Brühl für alle Mit-
glieder, Freunde und Unterstützer des Vereins eine Frühlingsfeier. 
Mit Frühlingsliedern wollen wir auf die schönste Jahreszeit ein-
stimmen.
Es werden auch Ehrungen stattfinden. Eintritt frei.

Jahreshauptversammlung 2015
Am Montag, den 11. Mai findet um 17.30 Uhr im Sportpavillon die
Jahreshauptversammlung des Frauensingkreises 1954 e.V. Brühl 
statt.
Alle Mitglieder des Vereins sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch die Vorsitzende
  2. Gedenken der Verstorbenen
  3. Bericht der Hauptkassiererin
  4. Bericht der Kassenprüferinnen
  5. Bericht der Vorsitzenden
  6. Entlastung des Vorstandes
  7. Neuwahlen
  8. Anträge
  9. Ehrungen für fleißigen Singstundenbesuch
10. Verschiedenes
Anträge zu dieser Versammlung können schriftlich bis zum 04.05.
bei Angelika Herm Rohrhofer Str. 12 Brühl abgegeben werden.
AH
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Einladung zur Mitgliederversammlung
am Freitag, 22.05.2015, 19:30 Uhr
Tagungsort: Hotel Brühler Hof, Brühler Straße 47-49, 68782 Brühl-
Rohrhof
Vorläufige Tagesordnung
Punkt 1: 	 Begrüßung und Eröffnung der �  

Mitgliederversammlung
Punkt 2: 	 Verlesung der Tagesordnung
Punkt 3: 	 Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptver-

sammlung vom 16.05.2014
Punkt 4: 	 Berichte:
	 4.1 	 des Präsidenten
	 4.2 	 des Gardeministers
	 4.3 	 des Senatspräsidenten
	 4.4 	 des Zunftmeisters
	 4.5 	 des Schatzmeisters
	 4.6 	 der Kassenrevision
Punkt 5: 	 Mitglieder – Ehrungen
Punkt 6: 	 Entlastung des geschäftsführenden Vorstands
Punkt 7: 	 Neuwahlen
	 7.1 	 des geschäftsführenden Vorstands
	 7.1.1. 	 des 1. Vorsitzenden
	 7.1.2. 	 des 2. Vorsitzenden
	 7.1.3. 	 des 1. Schriftführers
	 7.1.4. 	 des 2. Schriftführers
	 7.1.5. 	 des Schatzmeisters
	 7.1.6. 	 des Hauptkassiers
	 7.1.7. 	 des Kassiers
	 7.2 	 des erweiterten Vorstands
	 7.2.1. 	 2 Beisitzer
	 7.3 	 der Kassenrevisoren
Punkt 8: 	 Ausblick auf die kommende Kampagne
Punkt 9: 	 Verschiedenes:
	 9.1 	 Fragen/Anregungen/Kritik
	 9.2 	 Behandlung von Anträgen.
Anträge müssen bis spätestens 15.05.2015 in schriftlicher Form bei 
der Geschäftsstelle vorliegen.
(CV Die Rohrhöfer Göggel e.V., Postfach 11 39, 68782 Brühl)

Herzlichen Dank für die vielen Besucher, die uns am Tag der offe-
nen Tür auf der Buffalo Ranch besucht haben.
Ein besonderes Lob gilt unseren Mitgliedern, die durch ihren uner-
müdlichen Arbeitseinsatz für die Unterhaltung und das leibliche 
Wohl unserer Gäste gesorgt haben.
Damit Sie das nächste Event auf der Ranch nicht verpassen:
Am 13.06.2015 findet unser Open Air mit Country Musik statt.
Nächster Clubabend ist am Freitag, den 08.05.2015
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Bekanntgabe durch Trainerin Sylvia Grobe per Mail Sylvia.
Grobe@gmx.de und im Forum http://www.buffalos-bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Sara Sofsky
(Schriftführerin)

Jugendtraining
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

DCU-Pokal 2014/2015
Am kommenden Wochenende steht für den SKC 1982 Brühl das 
Finalturnier der DCU an.
Hier heißt es dann wieder, sich mit Größen wie FH Plankstadt, 
VKC Eppelheim, SKV Mörfelden und weiteren zu messen.
Als Vizemeister der Verbandsliga möchte man die Saison mit einer 
kleinen Sensation beenden, denn auch nächstes Jahr wird man 
mit alten und neuen Spielern erneut um die Meisterschaft und die  
Chance zum Aufstieg spielen.
Das Halbfinale findet am Samstag den 2. Mai um 10:30 Uhr im 
Felix-Bowling in Ludwigshafen, Pasadenaallee 15 statt.
Von den 8 qualifizierten Mannschaften erreichen die besten 4 das 
Finale, welches am Sonntag den 3. Mai ab 11 Uhr ebenfalls in LU 
ausgetragen wird.
Fans und Kegelbegeisterte sind herzlich eingeladen die ‚Wilden 
Jungs‘ zu unterstützen.
Gut Holz den Akteuren.
DZ

An alle Mitglieder des SKC 82 Brühl.
Am 05.05.2015 findet im Eventhouse Weber die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des SKC statt. Diese beginnt um 19:00 Uhr auf 
der Kegelbahn. Da auch Neuwahlen stattfinden, sollten sich doch 
recht viele Mitglieder hier treffen um die Geschicke des Clubs in 
die richtige Bahn zu lenken.

DCU-Pokal Halbfinale am Samstag den 02.05.2015
Austragungsort: Felix-Bowling, Passadenaallee 15, 67059 Lud-
wigshafen
Spielbeginn Samstag 10:30 Uhr bis 14:10 Uhr
Von 8 Clubs kommen 4 weiter.
Spielbeginn Sonntag: 11:30 Uhr und 13:30 Uhr
Teilnehmende Clubs sind:
1. Bundesliga	 Frei Holz Plankstadt
1. Bundesliga	 VKC Eppelheim
1. Bundesliga	 TuS Gerolsheim
1. Bundesliga	 Olympia Mörfelden
2. Bundesliga Süd	 KC 1925 Viernheim
2. Bundesliga Mitte	 Fortuna Rodalben
Verbandsliga Baden 	 SKC 82 Brühl
Hessenliga	 SKV Hainhausen
Der KV- und der SKC-Vorstand wünscht unseren Brühler Kegler 
für das Wochenende Gut Holz. Wenn es gut läuft sind wir vielleicht 
auch am Sonntag dabei.
mfg
HL

Einladung
zur Jahreshauptversammlung des SKC 1982 Brühl
Am Dienstag den 05. Mai 2015 um 19:00 Uhr im Eventhouse 
Weber, Luftschiffring 6.

Tagesordnung:
  1. 	Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2. 	Genehmigung der Tagesordnung
  3. 	Genehmigung des Protokolls
  4. 	Bericht des 1. Vorsitzenden
  5. 	Berichte der Sportwarte
  6. 	Bericht des Kassiers
  7. 	Bericht der Kassen- /Belegprüfer und Entlastung des Kassiers
  8. 	Aussprache der Berichte
  9. 	Entlastung der Vorstandschaft
10. 	Bildung eines Wahlausschusses
11. 	Neuwahlen
12. 	Anträge
13. 	Verschiedenes
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Anträge zur Jahreshauptversammlung waren bis 28.04.2015 schrift-
lich bei der Vorstandschaft einzureichen.
Mit sportlichem Gruß
Die Vorstandschaft

Elisabeth Lentz bei Deutscher Meisterschaft

E. Lentz bei der Siegerehrung

Für Elisabeth Lentz vom SV Hellas Brühl ging es am 17.-
19.04.2015 zu den 31. Internationalen Deutschen Meisterschaften 
der Masters „Lange Strecke” nach Köln.
Es waren über 700 Teilnehmer mit insgesamt 1173 Einzelstarts 
gemeldet. Neben den deutschen Teilnehmern gingen auch Schwim-
mer aus der Schweiz und Russland an den Start.
Elisabeth Lentz (AK 55) erreichte über 200 Rücken den undank-
baren 4. Platz, jedoch konnte sie sich über 400 Freistil die Bron-
zemedaille sichern. Gegenüber dem Vorjahr konnte sie sich bereits 
um 11 sec verbessern.
Es war eine tolle Veranstaltung mit einer überaus guten Organisati-
on, und so konnte Elisabeth Lentz am Sonntagabend zufrieden den 
Heimweg antreten.
Bereits im Juni ist die Deutsche Meisterschaft „Kurze Strecke” auf 
langer Bahn in Regensburg ihr nächstes Ziel.
u.w.

Brühler Kantersieg in Pforzheim
Badenliga Damen: 
HSG TB/TG 88 Pforzheim 2 – TV Brühl � 16:31 (7:17)
Im letzten Saisonspiel entledigten sich die Brühlerinnen mühelos 
ihrer Pflichtaufgabe in Pforzheim. Sie besiegten die völlig überfor-
derten Gastgeberinnen mit 31:16 und belegten damit in der End-
abrechnung nach einer mit vielen Personalengpässen überlagerten 
Badenligarunde den deshalb unerwartet guten 4. Tabellenplatz.
Trainer Fred Klaszus musste auch zum Abschluss improvisieren. Es 
fehlten neben Torhüterin Sandra Lauerwald erneut Maike Röschel 
und Lisa Naber, die durch die A-Jugendspielerinnen Lena Bühn 
und Saskia Pister zahlenmäßig ersetzt wurden. Pforzheim begann 
die Partie mit sofortiger Manndeckung gegen Spielmacherin Kers-
tin Siebenlist. Diese Maßnahme der HSG-Bank bewirkte allerdings 
überhaupt nichts. Im Gegenteil, den schnellen Angriffsspielerinnen 
des TVB kamen die dadurch entstandenen Freiräume gerade recht. 
Sie wirbelten die Pforzheimer Abwehr permanent durcheinander 
und spielten sich Torchancen in Hülle und Fülle heraus. Nach nicht 
einmal 15 Minuten führte Brühl bereits mit 10:1, womit die Partie 
schon früh entschieden war. Pforzheim war kein Prüfstein für die 

Gäste, im Angriff viel zu harmlos, ohne echten Rückraum und mit 
großen Abschlussschwächen. Dazu kamen sie mit der Brühler 5:1- 
Deckung überhaupt nicht zurecht. Den vorgezogenen Part über-
nahm knapp 50 Minuten lang Anja Hirsch, auf deren Konto viele 
abgefangene Bälle gingen. TVB-Keeperin Virginie Zimmermann 
leitete nach gehaltenen Schüssen unisono erfolgreiche Tempoge-
genstöße ein. Hätten die Brühlerinnen im Überschwang der klaren 
Führung nicht selbst noch mehrere gute Chancen vergeben, die  
Tordifferenz wäre noch größer geworden.
Nach dem beruhigenden 17:7-Halbzeitstand fand in den zweiten 
30 Minuten ein besseres Trainingsspiel statt, in dem die Gäste 
ihren Vorsprung nach Belieben weiter ausbauten. Bezeichnend in 
dem fairen Spiel, dass alle Brühler Feldspielerinnen genügend Ein-
satzzeiten bekamen und sich auch komplett in die Torschützenliste 
eintrugen. Pforzheim war heilfroh, als die Partie beim 16:31 für sie 
endlich zu Ende war, während die Protagonisten auf der Brühler 
Bank einen ruhigen Nachmittag verbrachten.
TV Brühl: Zimmermann; Li. Bühn (1), Pister (3), Gross (4), Sie-
benlist (8/3), Le. Bühn (1), Pristl (2), Renkert (5/2), Hirsch (3), 
Edelmann (4/1).
ako

Knappe Niederlage an der Bergstraße
2. Kreisliga Damen: 
HSG Bergstraße 2 – TV Brühl 2 � 19:17 (10:9)
Zum Saisonabschluss kehrten die Brühler Damen 2 mit einer 
knappen 17:19-Niederlage vom Spiel bei der HSG Bergstraße 2 
zurück. Die gleiche Tordifferenz gab es übrigens auch schon in 
der Vorrunde (20:22). Auch jetzt war es eine enge Partie, die die 
Brühlerinnen mit etwas mehr Schussglück auch hätten gewinnen 
können, aber Latte und Pfosten verhinderten gefühlt zigmal weitere 
TVB-Treffer.
Es war ein Spiel auf Augenhöhe, in dem die Gäste den besseren 
Start hatten und nach 15 Minuten schon mit vier Toren vorne lagen 
(6:2). Aber die erfahrene HSG glich nur wenig später zum 6:6 aus. 
Bis zur Pause wechselten die Führungen und erst mit der Pausensi-
rene gelang den Gastgeberinnen die 10:9-Führung.
In der zweiten Halbzeit setzte sich die HSG erstmals mit vier Tref-
fern ab (15:11), wovon sich die Brühlerinnen allerdings unbeein-
druckt zeigten (14:15). In der hart umkämpften Schlussphase hatte 
der TVB dann nicht mehr die Kraft, das Steuer gänzlich herumzu-
reißen. So blieb es der Bergstraße vorbehalten, die Partie mit 19:17 
für sich zu entscheiden.
Positiv auf Brühler Seite waren die überzeugenden Torhüterleis-
tungen von Anne Schmahl in der ersten und Laumana Adler in der 
zweiten Hälfte. Bezeichnend, dass die HSG von acht Strafwürfen 
nur einen einzigen verwandelte. Das Mitwirken von Anja Hemme-
rich nach langer Verletzungspause hat der Abwehr mehr Stabilität 
verliehen und im Angriff waren Franziska Bandl und Michelle 
Linke die treffsichersten Brühler Schützen.
Mit 12:16 Punkten landete der TVB am Ende auf Platz sechs. Auf 
Grund der fast durchgängigen Personalmisere dürfen die Verant-
wortlichen mit dieser Platzierung durchaus zufrieden sein.
TV Brühl: Schmahl, Adler; Bandl (6), Gaisbauer, Meisterling (1), 
Franz, Hirsch (1), Ulrich, Martin (1), Hemmerich, Körner, Linke 
(8/2).
ako

Beim Aufsteiger ohne Chance
3. Kreisliga Männer: 
TV Oberflockenbach 2 – TV Brühl 2 � 31:18 (15:9)
Am letzten Spieltag gab es für den TV Brühl erwartungsgemäß 
keine Punkte beim Meister aus Oberflockenbach. Mit 18:31 fiel die 
Niederlage entsprechend deutlich aus. Natürlich war vor allem den 
Brühlern, bei denen Nico Schäfer fehlte, anzumerken, dass es um 
nichts mehr ging. Zum Ende einer kraftraubenden Saison waren 
Konzentrationsmängel festzustellen, die es den spielstarken Haus-
herren leicht machten, die letzten Punkte einzufahren.
Oberflockenbach führte von Anfang an und baute den einmal 
erspielten Vorsprung kontinuierlich weiter aus (3:0, 7:3 und 13:8). 
Zur Pause lagen sie mit 15:9 vorne.
Brühl, bei dem erstmals der junge Nick Möltgen mitwirkte und 
dabei auch zwei Siebenmetertore erzielte, gab sich zwar auch nach 
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der Pause nicht auf, aber mehr als Ergebniskosmetik blieb den Gäs-
ten nicht. Nach 60 Minuten war das 31:18 leistungsgerecht.
Nach dem Ende der Punkterunde ist festzuhalten, dass die 2. Vertre-
tung des TVB unter Trainer Christian Lange, ihr Saisonziel Nicht-
abstieg, mit dem 6. Platz in überzeugender Manier erreicht hat.
TV Brühl: Geschwill, Wild, Schünemann; Lange, Dill (2), S. 
Schäfer (2), J. Kraft (4), Löhr (1), Pache (3), Sillmann, Mehler (1), 
Dobrotka (2), S. Kraft (1), Möltgen (2/2).
ako

TV Brühl mit dem Glück des Tüchtigen
1. Kreisliga Männer: 
TV Oberflockenbach – TV Brühl � 26:27 (12:14)
Mit zwei Punkten und einem versöhnlichen Rundenabschluss von 
der Partie in Oberflockenbach im Gepäck traten die Brühler die 
Heimreise an. Der 27:26-Erfolg im Odenwald war hart erkämpft, 
aber dennoch verdient, weil dem größeren Siegeswillen geschuldet.
Die Hausherren, denen das Abstiegsgespenst übergroß im Nacken 
saß, begannen hellwach und lagen früh mit 4:1 in Front. Diese 
Führung wurde von den Brühlern allerdings postwendend ausge-
glichen. Jetzt entwickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe, das gegen 
Ende der ersten Hälfte Brühl im Vorteil sah. Dieser spielerische 
Vorteil schlug sich beim 14:12 nach 30 Minuten auch auf der 
Anzeigentafel nieder.
Nach der Pause warfen die Gastgeber die letzten Kraftreserven in 
die Partie. Sie glichen nicht nur aus (15:15), sondern gingen sogar 
mit 17:15 in Führung. Erst vier Tore in Folge brachten den TVB 
wieder ins rechte Licht. Zum Ende wurde es dramatisch. Obwohl 
die Brühler Abwehr relativ sicher stand, ließ Oberflockenbach trotz 
erneute Vier-Tore-Rückstand (21:25) nicht locker und erzielte zwei 
Minuten vor Schluss den 26:26-Ausgleich, weil sich die Gäste in 
diesem Zeitraum zu viele Fehlwürfe leisteten. Jetzt musste eine 
Auszeit her. Die war mehr als hilfreich, denn Daniel Göck war es 
vorbehalten, den entscheidenden Treffer des Spiels zu erzielen. Der 
letzte Angriff der Gastgeber war erfolglos, der Brühler 27:26-Sieg 
stand fest, die mit Platz acht noch im Mittelfeld landeten.
TV Brühl: Weinhart, Walther; Gaisbauer (5), Zimmermann (2), 
Haas (3), Palme (4), Böhm (3), Göck (1), Faulhaber, Diehl (5/5), 
Dederichs (1), S. Schäfer, Häusler (2), Brand (1).
ako

Handballvorschau
01.05.	 ab 11:00 Uhr in Birkenau
	 weibl. A-Jugend, Kreisqualifikation, mit dem TV Brühl
02.05.	 ab 10:00 Uhr in Mannheim-Vogelstang
	 männl. A-Jugend, Kreisqualifikation, mit der SG Brühl/

Ketsch
03.05.	 ab 11:30 Uhr in Ketsch
	 weibl. B-Jugend, BWOL-Qualifikation, mit dem TV 

Brühl

Wandergruppe Dicker Zeh
Landeswandertag in Waibstadt
Am Sonntag, 03. Mai 2015 um 8.30 Uhr ist die Abfahrt zum Lan-
deswandertag in Waibstadt.
Veranstalter: Badischer Turner-Bund e.V.
Es gibt 3 Wanderrouten:
Route 1 – grüne Markierung 5 km
Route 2 – blaue Markierung 7,5 km
Route 3 -Rote Markierung 12 km
Verpflegung auf den Routen 2 und 3.
U.Calero

2. Ligaspieltag
Vergangenen Samstag fand der 2. Spieltag in der Rhein-Neckar-
Liga statt.
Die 2. Mannschaft musste nach Sattelbach, wo pünktlich um 9.00 
die 1. Runde angepfiffen wurde. Zum Auftakt wurden auch direkt 
die beiden Triplettes gewonnen. Zum 3. Punkt in der Tabelle muss-

te jetzt noch ein Sieg im Doublette her. Hier konnten sich Bernd 
und Edwin problemlos mit 13:4 durchsetzen.
Die nächsten beiden Runden wurden leider jeweils mit 1:4 verlo-
ren. Hier spielte der Gegner seine Souveränität aus.
Die 1. Mannschaft hatte das Glück beim BC Schwetzingen anzutre-
ten und konnte sich somit über eine kurze Anreise freuen.
Im 1. Spiel gegen die Bouletten aus Mannheim konnten ohne Pro-
bleme die Triplettes gewonnen werden. Auch hier reichte uns ein 
Sieg im Doublette aus, um den Punkt zu holen. Wie schwierig das 
war, zeigte das Ergebnis. Erstes Doublette knapp mit 11:13 verlo-
ren, zweites Doublette 3:13 verloren. Das letzte Doublette brachte 
also die Entscheidung. Letztendlich hatten wir die Nase vorn. Beim 
Spielstand von 12:12 legte Roland seine vorletzte Kugel auf Punkt, 
der Gegner brauchte jedoch 2 Kugeln um diese zu entfernen. Die 
entscheidende letzte Kugel legte Roland präzise vor das Cochon-
net. Jetzt versagten dem Gegner die Nerven und sie schafften es 
nicht, die Kugel zu entfernen. Punkt für Brühl.
Im nächsten Spiel gegen Neckargerach bot sich fast das gleiche 
Bild. Beide Triplettes mit 13:0 und 13:3 gewonnen, reichte erneut 
ein Doublette für den Punkt. Zwei Doubletten wurden unter Wert 
geschlagen. Simone und Sascha führten in ihrem Spiel bereits 
mit 10:0, als der Gegner einen Spielertausch vornahm. Von da an 
begann die Zitterpartie, die die Brühler glücklicherweise noch mit 
13:9 gewannen.
Am nächsten Spieltag, den 09.05. muss die 2. Mannschaft in das 
160 km entfernte Külsheim. Dort warten allerdings dann nur 2 Par-
tien auf die Spieler. Die 1. Mannschaft spielt in Neckargerach.
An diesem Wochenende findet in Mannheim Waldhof die Landes-
meisterschaft und Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft im 
Doublette mit Brühler Beteiligung statt. Wir wünschen den Spie-
lern dafür viel Erfolg.
(sk)

Fußball
FV Brühl spielt in Kürnbach
Mit einem deutlichen Heimsieg gegen Rohrbach konnte der FV 
Brühl seine Niederlagenserie in der Fußball-Landesliga stoppen. 
Auch am Sonntag ist der FVB in der Favoritenrolle, darf den 
Tabellenletzten TSV Kürnbach aber keinesfalls unterschätzen. 
Anstoß in Kürnbach ist um 15 Uhr.
Für die zweite Mannschaft wird es am Sonntag schwer in der 
Erfolgsspur zu bleiben. Die Elf von Trainer Steffen Hoffmann 
gastiert beim Tabellendritten der Kreisklasse A, den SV 98 Secken-
heim. Anstoß ist ebenfalls um 15 Uhr.

Juniorenspiele,
Samstag, 02.05.2015
E-Junioren	
10:00 	 Spvgg 03 Ilvesheim 3 – FV Brühl 2
10:00 	 FV Brühl – MFC Phönix Mannheim 2
D-Junioren	
13:00 	 FV Brühl – VfR Mannheim 2
C-Junioren	
14:15 	 DJK Sandhofen – FV Brühl 2
14:30 	 ASV Feudenheim – FV Brühl 1

Sonntag, 03.05.2015
A-Junioren	
10:30 	 TSV Amicitia Viernheim II – FV Brühl
B-Junioren
11:00 	 MFC 08 Lindenhof – FV Brühl

Mittwoch, 06.05.2015
C-Junioren
18:00 	 FV Brühl 1 – Spvgg 03 Ilvesheim

Donnerstag, 07.05.2015
B-Junioren
19:15 	 FV Brühl – Spvgg Wallstadt
vm
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Bahneröffnung in Eppelheim
Am Sonntag den 26.04. veranstaltete der TV Eppelheim seine 
Bahneröffnung bei der auch 4 Athletinnen von unserer Trainings-
gruppe teilnahmen. Bei durchwachsenem Wetter begannen Tatjana 
und Tabea Hoffmann den Vierkampf für die weibliche Jugend U12 
mit dem Hochsprung. (Tatjana 0,96m ). Dann kam der 50-m-Lauf, 
Diesen lief Tabea in 9,25s und Tatjana in 8.92s Gleich im Anschluss 
ging es zum Weitsprung, hier kamen beide über die 3-Meter-Marke, 
super. Zum Schluss kam der Ballwurf. Tatjana warf den Ball 19,5m 
und Tabea 18m weit. Dies bedeutete einen tollen 3. Platz für Tatja-
na und für Tabea einen respektablen 9. Platz
Bei den WU16 gingen Julia Gruber und Milena Klee im Wettkampf 
Block/Sprint an den Start. Julia belegte hier den 15. Platz und Mile-
na den 19. Platz. Dazu ihre Ergebnisse: Julia sprang 3,77m weit, 
lief die 100m in 15,14s, lief die 80-m-Hürden in 17,09s sprang 
1,28m hoch und warf den Speer 14,43m weit. Milena sprang 3,62m 
weit, lief die 100m in 15,71s, und die 80-m-Hürden in 21,61s, 
sprang 1,12m hoch und warf den Speer 11,05m weit,
Allen vier einen herzlichen Glückwunsch zu ihren tollen Leistun-
gen!
M.S.

Der SV Rohrhof bietet wieder ab dem 11.05.2015
Pluspunkt Gesundheit.DTB ausgezeichneten Kurse an.
Die Kurse richten sich an Männer und Frauen, Nicht- u. Ver-
einsmitglieder
Alle Kurse können bei der Krankenkasse eingereicht werden, 
da sie präventionsgeprüft sind.
Funktionelles Fitnesstraining – Latino Aerobic
Dieser 10-stündige Kurs findet ab Montag, dem 11.05.2015 in der 
vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 bis 19.30 h 
statt.
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/Kreislauftraining mit Aerobic- 
und einfachen Tanzelementen. Die einzelnen Elemente werden in 
der Stunde erarbeitet und als Intervalltraining zusammengesetzt, 
ein dynamisch, mitreißendes und effektives Fitness-Programm 
findet statt. Es erfolgt eine Verbesserung der Ausdauer, der Koordi-
nation, der Merkfähigkeit und die Fettverbrennung wird maximiert. 
Das Ganze wird durch Latino-Musik unterstützt und die Teil-
nehmer lassen sich von dieser Lebensfreude mitreißen. Es ist für 
jedermann geeignet. Egal welches Fitnessniveau und welches Alter.
Jeder kann sofort mitmachen.

Aktives Rückentraining am Abend
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ beginnt am Diens-
tag, dem 12.05.2015 von 18.00 h bis 19.00 h.
Meistens werden Rückenbeschwerden durch Über- oder Fehlbe-
lastungen der Wirbelsäule verursacht. Diese entstehen durch das 
falsche Heben und Tragen schwerer Gegenstände oder durch fal-
sches Sitzen. Hinzu kommt oft noch langes Stehen mit ungünstiger 
Körperhaltung. Gerade im Alltag schädigen viele Menschen ihre 
Gesundheit. Wir belasten ständig unseren Rücken falsch. Tun Sie 
Ihrem Rücken etwas Gutes und vermeiden Sie hier Fehlhaltungen. 
Das Erlernen rückengerechter Verhaltensweisen ist Inhalt dieses 
Trainingsprogramms.
Verbindliche Anmeldung ist erforderlich!
Cardiotraining -Fit in den Tag mit Walking
Ab Mittwoch, dem 13.05.2015 findet von 9.00 h bis 10.00 h dieser 
10-wöchige Bewegungskurs in der Sporthalle statt.
Der SV Rohrhof bietet im Sommer einen Bewegungskurs kom-
biniert mit Walking an. Hiermit sind alle Personen angesprochen, 
die sich gesund und fit halten bzw. werden möchten. Bei gutem 
Wetter geht die Gruppe walken und bei schlechtem Wetter findet 
in der Sporthalle des SV Rohrhof ein abwechslungsreiches „Car-
diotraining – Fit in den Tag“ statt. Mit Walking findet eine sanfte 

körperliche Beanspruchung statt, die allgemeine Ausdauer wird 
trainiert und verbessert. Ergänzt wird das Training durch ausge-
wählte Übungen für die Muskulatur, Beweglichkeit, Flexibilität 
und Koordination.
Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich!

Aktives Rückentraining am Morgen
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ beginnt am 
13.05.2015.
Verbindliche Anmeldung ist erforderlich!
Alle Kurse finden unter der Leitung von Sonja Reith, Sportleh-
rerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizenzen und ist 
u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und Übungsleiterin 
P/B-Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf und La 
Gym Instructor.

Abteilung Fußball
Vorschau I. + II. Mannschaft
Nach der Niederlage beim VFR Mannheim folgt am Sonnatg das 
Heimspiel gegen den Tabellennachbarn von Türkspor Mannheim. 
Hier wird die Tagesform für den Ausgang des Spieles entscheidend  
sein. Beginn ist um 15.00 Uhr.
Bereits um 13.00 Uhr spielt die II. Mannschaft im Mittelfeldduell 
gegen FC Friedrichsfeld II. Durch weitere Siege kann sich die 
Mannschaft den siebten Tabellenplatz sichern.

Jugendspiele am Wochenende :
Am Samstag findet ab 10.00 Uhr der F-Juniorenspieltag mit 11 
Mannschaft beim SVR statt.
E2-Junioren haben bereits am Mittwoch gespielt.

Samstag, 02.05.2015
TSV Neckarau - E1-Junioren� 10.00 Uhr
VFB Gratenstadt - D-Junioren� 14.00 Uhr
B1-Junioren - SC Blumenau� 14.30 Uhr
B2-Junioren - SG Feudenh./Vogelstang � 16.30 Uhr

Kostenloses Schnuppertraining mittwochs ab 18 Uhr. Anmeldung 
bei Zibi Wroblewski Tel. 0173-4336380

Tanzen ohne Partner – ein ultimatives Tanzvergnügen
Wir tanzen auf einer großen Tanzfläche mit Parkettboden in der 
Gruppe ohne Partner kleine Rumba-, ChaCha-, Jive-, Salsa-, 
Mambo-, und Freestyle-Choreografien, mit aktueller Musik und 
interessanten Schrittkombinationen.
Interessierte und Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
Leitung und Info: Dr. Blanca Mandel staatl. gepr. Tanzsporttrai-
nerin,

Terminänderung
Jeweils Freitag von 18.45-19.45/Beginn 15. Mai 2015
Sporthalle des SV Rohrhof Brühl – Rohrhof Gartenstr. 45
Anmeldungen: kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Geschäftstelle 
06202/40 93 023 (AB)
Dr. Blanca Mandel 06205-16222

Tänzerisch fit mit Ganzkörpertraining Zumba 
Neuer Workshop
Mit dem modernen Fitnessprogramm „Zumba“ bietet der Tanz-
SportClub Kurpfalz e.V. die Möglichkeit eines anspruchsvollen 
Ganzkörpertrainings an.
Zumba eignet sich für alle Altersgruppen. Tänzerische Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich, denn alle Schritte sind mit Spaß an der 
lateinamerikanischen Musik und kreativen Bewegungen einfach zu 
erlernen. Ihr Körper wird straffer, ausdauernder und stärker.
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Mit Vanessa Ortone konnte der TSC eine lizenzierte Trainerin 
verpflichten, die ihre Choreografien den Wünschen der Teilnehmer 
anpasst.
Beginn: Freitag 8.5.2015
von 20.00 – 21.00 Uhr in der Gymnastikhalle der Grundschule 
Brühl-Rohrhof Schulstr. 9.
Interessenten und Neueinsteiger sind herzlich eingeladen
Meldungen an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder 06202-4093023 (AB).

Befriedigende Ergebnisse beim Frühjahrsangeln
Am Sonntagmorgen, den 26. April, trafen sich 14 Senioren und 
1 Jugendlicher des ASV Rohrhof am Rhein, zum bevorstehenden 
Frühjahrsangeln. Treffpunkt war um 07.30 Uhr an den Brühler-
Schranken, wo auch die Auslosung der Angelplätze vorgenommen 
wurde. Petrus hatte ein Einsehen mit den Teilnehmern, denn es 
herrschten annehmbare Temperaturen. Zwischen 09.00 und 12.00 
Uhr wurden die Feeder-Ruten ausgeworfen, und nach Abschluss 
der Angelzeit erfolgte die Rückkehr zur Angelhütte, wo der Fang 
verwogen wurde. Nach stundenlangem Aufenthalt im Freien stellte 
sich bei den Aktiven Hunger- und Durstgefühle ein, welche durch 
unsere Vereinsköche Konrad Friebe und Bernd Grieger mit einem 
rustikalem Essen hervorragend gestillt wurden.
Dank gab es dafür vom Sportwart Thomas Koch, der anschließend 
das Angelergebnis vom Vormittag bekannt gab. Von den insgesamt 
15 angetretenen Anglern hatten die meisten Erfolg, nur 3 Petrijün-
ger blieben ohne Fang. Den 1. Platz belegte Theo Endlich, gefolgt 
von Udo Koch. Den 3. Platz erreichte Toni Markmann. Als einziger 
jugendlicher Teilnehmer erzielte Felix Post den 1. Platz.
tsch.-

Vatertagstreffen der „65er“
Der Angelsportverein Brühl 1965 e.V. lädt auch in diesem Jahr 
die Bevölkerung wieder recht herzlich zu seinem Vatertagstreffen 
am 14. Mai beim Vereinsheim ein. Ab 10 Uhr gibt es dort für die 
Freunde von Räucherfisch frisch geräucherte Forellen, alternativ 
bieten die Angler in diesem Jahr Schaschlik mit Pommes oder heiße 
Wurst an. Und damit der Durst der Väter (und Mütter) gelöscht 
werden kann gibt es Fassbier und diverse alkoholfreie Getränke. 
Am Nachmittag laden die Anglerfrauen zu Kaffee und Kuchen ein.
Kuchenspenden werden gerne entgegengenommen. Vielen Dank 
im Voraus.

Freundschaftsangeln
mit dem ASV Plankstadt am 3. Mai. Treffpunkt 7 Uhr am Mons-
terloch. Geangelt wird von 8-11 Uhr an den Monsterlochbuhnen 
im Rhein.
AH

Einladung zum Flohmarkt „Rund ums Kind“ in Brühl
am Samstag, den 2. Mai 2015, ab 13:00 Uhr unter der Pergola der 
Schillerschulsporthalle.
Teilnehmen können Eltern, die Kinder-, Babykleidung/-bedarf, 
Säuglingsausstattung, Umstandsmode, Kinder- und Schuldbedarf 
(auch Ranzen, Sporttaschen u.a.), Zubehör usw. anzubieten haben; 
sowie Jungen und Mädchen, die ihr Spielzeug verkaufen möchten.
Tische werden nicht gestellt. Aufbau ab 11:30 Uhr. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Das Standgeld beträgt 6 Euro.

Für das leibliche Wohl werden Kaffee und Kuchen sowie selbstge-
backene Waffeln angeboten. Kuchen auch zum Mitnehmen!
Der Erlös aus dem Kuchenverkauf und Standgeld kommt der Frau-
enselbsthilfe nach Krebs Brühl/Schwetzingen, zugute.
Bei Fragen: Pamela Damm, pamelabetzold@gmx.de (Handy: 
01744727319)

Fachvortrag „Vorsorgevollmachten, �  
Patientenverfügung, Betreuungsverfügung“
Es ist immer gut Bescheid zu wissen um Nachteile zu vermeiden. 
So sind die drei Vortragsbausteine wichtige juristische und ethische 
Entscheidungen, um als Sterbenskranker oder Pflegebedürftiger im 
Ernstfall für sich und seine Angehörigen das Richtige verfügt zu 
haben. Gerade die Patientenverfügung ist im Rahmen der heute 
möglichen medizinischen Versorgung und der geänderten Geset-
zeslage ein Muss. Die Rechtsanwältin Petra Nußbaum macht uns 
deshalb als erfahrene Juristin am Mittwoch, 06.05.2015 um 18:30 
Uhr mit dieser wichtigen Thematik vertraut. Der Vortrag findet in 
Zusammenarbeit mit der VHS Schwetzingen im Roten Salon der 
Pro Seniore Residenz Brühl, Mannheimer Land Str. 23 in Brühl 
statt. Der Eintritt ist frei.

Neue Firma IRATEC GmbH �  
bringt internationale Gäste nach Brühl:
Innovative Bildung als Chance – auch in Thailand

Prof. Dr. Prapaa Kayee aus Phuket/Thailand, Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck und Georg Hartmann (Bildmitte) tauschten im Kreise 
der Gäste und ihrer deutschen Partner um Prof. Dr. Bernd Bachert 
ihre Info-Broschüren aus

Im Rahmen einer Studienreise in Zusammenarbeit mit der DHBW 
Mosbach folgte eine Delegation von Professoren und Assistenten 
der Rajabhat Universität aus Phuket/Thailand einer Einladung von 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck in das Brühler Rathaus. Im Vorder-
grund der Gespräche stand das Thema Ausbildung. Organisiert 
hatte das Treffen die in Brühl ansässige Firma IRATEC GmbH, 
vertreten durch ihre Geschäftsführer Petra und Georg Hartmann 
(beide Brühl) und Prof. Dr.-Ing. Bernd Bachert (Spechbach), die ihr 
Potenzial im Bereich von Bildung und Consulting in Deutschland 
und in Asien sieht.
Die ausländischen Professoren um Universitätspräsidentin Prof. 
Dr. Prapaa Kayee erfuhren zum einen, wie das duale deutsche 
Ausbildungssystem funktioniert und zum anderen, wie in Deutsch-
land insbesondere Langzeitarbeitslose zukünftig ihre Chancen am 
Arbeitsmarkt verbessern können, um eine passende Arbeitsstelle 
zu finden. Die IRATEC GmbH werde dazu in Kooperation mit 
der Softdoor GmbH aus Bensheim, eine neu entwickelte Software 
einsetzen, die neben einem automatisierten Profiling auch ein Job-
matching bietet, das räumlich selektiv ausgewertet, hervorragende 
Integrationserfolge möglich macht, berichtete Georg Hartmann.
Die frisch gegründete Brühler Firma greift aber auch Ergebnisse 
aus dem Bereich Forschung und Entwicklung auf, die im Rahmen 
der Ausbildung von Umschülern zu staatlich geprüften Technikern 
der Fachrichtung Maschinentechnik im SRH Berufsförderungs-
werk Heidelberg in Kooperation mit der GFU Gesellschaft für 
Unfall- und Schadenforschung AG gewonnen werden.
Hartmann weiß aus seiner Tätigkeit als Dozent für technische 
Physik über verschiedene Projekte zu berichten, wie etwa jenem 
3D-Druck einer realen Beinprothese für einen Mann in Rumänien. 
Prof. Dr. Bachert erläutert, dass gerade solche praxisbezogene Pro-
jekte, Techniker und Ingenieure zu Höchstleistungen motivieren. 
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Und Petra Hartmann setzt als leitende Auditorin für Qualitäts-
managementsysteme und als Fachkraft für Arbeitssicherheit hohe 
Maßstäbe an die Qualität der Bildungs- und Consultingdienstleis-
tungen der IRATEC GmbH.
Die Gäste zeigten sich beeindruckt von Brühl und den Berichten 
und luden sehr herzlich zum Gegenbesuch ein.
Mehr zur Firma unter http://iratec.eu/ und zur thailändischen Uni-
versität auf der Touristen-Insel:
http://reg.pkru.ac.th/registrar/home.asp?lang=2.

Central Kino Ketsch
Brillante Oscar-Gewinner und ein zum Leben erwecktes 
Gemälde
Atemberaubende Bilder unseres Landes zeigt die Dokumentation 
Baden-Württemberg von oben. Der Flug über unser Bundesland 
lässt Entdeckungen zu und einen neuen Blick auf Vertrautes.
Beim Mädelsabend läuft am 8. Mai die Bestseller-Verfilmung 
Fifty Shades of Gray. Wie immer Preis 13 Euro. Karten sind im 
Vorverkauf in der Buchgalerie in der Enderlestraße und bei Buch 
und Manufakturwaren in der Hockenheimer Straße zu bekommen.

Das aktuelle Programm:
Samstag, 2.5./15.30 Uhr/ Kinderfilm: SpongeBob Schwammkopf 2
Samstag, 2.5./19.30 Uhr/ Still Alice
Sonntag, 3.5./18 Uhr/ Baden-Württemberg von oben
Sonntag, 3.5./ 20.15 Uhr /Birdman
Dienstag, 5.5./19.30 Uhr/ Die Mühle und das Kreuz
Mittwoch, 6.5./15 Uhr/ Nostalgiekino: Der Wilderer vom Silberwald
Mittwoch, 6.5./ 19.30 Uhr / Baden-Württemberg von oben
Donnerstag, 7.5./19.30 Uhr/ Still Alice
Freitag, 8.5./19.30 Uhr/ Mädelsabend: Fifty Shades of Grey
Samstag, 9.5./ 15.30 Uhr / SpongeBob Schwammkopf 2
Samstag, 9.5./19.30 Uhr / Birdman
Sonntag, 10.5./ 18 Uhr/ Fifty Shades of Grey
Donnerstag, 14.5./ 18 Uhr/ Verstehen Sie die Béliers?
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 6. Mai um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfegruppe 
Diabetes im Konferenzraum von der GRN-Klinik, Bodelschwingh-
straße, Schwetzingen zusammen. Es spricht Dr. med. Hans Mai, 
Hautarzt aus Schriesheim zum Thema: „Der Diabetiker und die 
Besonderheiten seiner Haut“. Der Eintritt ist frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am Mittwoch, 20. Mai ab 
16.30 Uhr im Gasthaus „Zum Storchen“. Zu beiden Veranstaltun-
gen ist jeder willkommen, egal ob Diabetiker oder nicht.
Infos unter Telefon 06205-33154 oder 06202-14812

Gesprächskreis für pflegende Angehörige  
in Schwetzingen
Der nächste Gesprächskreis für pflegende Angehörige findet am 
Mittwoch, den 6. Mai 2015, von 19.00 bis 20.30 Uhr im Gruppen-
raum, 2. OG, des Diakonischen Werks im Hebelhaus, Hildastr. 4a, 
in Schwetzingen statt.
Einen Menschen zu Hause zu pflegen ist eine große Herausforde-
rung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmosphäre Ermu-
tigung, gegenseitige Unterstützung, Information und Impulse für 
Entlastungsmöglichkeiten.
Um Pflegenden die Teilnahme zu ermöglichen, bieten die Nach-
barschaftshilfe Schwetzingen und die Kirchliche Sozialstation 
Schwetzingen folgenden Service an: Gegen eine geringe Auf-
wandsentschädigung kann für die Zeit des Treffens die Betreuung 
des Angehörigen von 18.30 bis 21.30 Uhr zu Hause übernommen 
werden.
Informationen hierzu gibt es bei der Leiterin Monika Theilig, Tel. 
06202 957124. Alle Interessierten sind herzlich willkommen, die 
Teilnahme ist kostenlos.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 

und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Ehebett Kirsch/Mahagoni, mit Matratzen, �  
Kissen und Bettwäsche	 Tel. 70 33 88
1 Küchenzeile mit Herd u. �  
Kühlschrank 2,70 m breit	 Tel. 4 09 94 09

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher, rumänischer und englischer Sprache 
in Schwetzingen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kol-
lekte.

Sonntag, 03.05.
09:30 Uhr Kreiskongress in Bingen unter dem Motto: „Suche 
weiterhin Jehovas Gerechtigkeit!“ (gemäß Matthäus 6:33) u. a. mit 
dem Vortrag „Wer der Gerechtigkeit nachjagt, wird Leben finden“, 
dem Hauptvortrag „Wie kann man zwischen Recht und Unrecht 
unterscheiden?“ und einer Besprechung anhand des Wachtturm-
Artikels vom 15. Februar: „Jehova leitet unser weltweites Werk“ 
gestützt auf Jesaja 48:17
12:30 Uhr “Walk in the Way of Integrity” (englisch)
15:00 Uhr „Rugăciuni care sunt ascultate de Dumnezeu“
(rumänisch)

Donnerstag, 07.05., Freitag, 08.05. (englisch)
19:00 Uhr Es wird der erste Teil von Kapitel 24 aus dem Buch 
„Komm Jehova doch näher“ besprochen: „Nichts kann uns von 
Gottes Liebe trennen“ (Jehova schätzt dich / Was sieht Jehova in 
uns?)
19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 2. Samu-
el 1-3 werden unter anderem die Themen behandelt: „Biblische 
Verheißungen, die sich bald erfüllen“ und „Bathseba. Thema: Wer 
seine Sünden bereut, kann Gottes Gunst erlangen“
Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

- Anzeigen -

WISSEN SIE SCHON ...
... welche Theateraufführung Sie im Sommer sehen möchten?
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Eine Erfolgsgeschichte mit Zukunft: 

10 Jahre Metropolregion Rhein-Neckar 
(pr/red). Der Ballungsraum 
Rhein-Neckar hat sich seit 
Ernennung zur Europäischen 
Metropolregion vor zehn Jahren 
sehr gut entwickelt: Die Zahl 
der sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten ist seit 2005 
um 100.000 auf derzeit knapp 
870.000 gestiegen. 

Die Arbeitslosenquote lag im 
März 2015 bei 5,3 Prozent und 
damit deutlich unter dem Bundes-
durchschnitt (6,8 Prozent). Eine 
Exportquote von knapp 59 Pro-
zent belegt die Innovationskraft 
und internationale Wettbewerbs-
fähigkeit der hiesigen Wirtschaft 
(2005: 53 Prozent). 
Mit einer Marktkapitalisierung 
der hier ansässigen Börsenun-
ternehmen (Dax, MDax, SDax, 
TecDax) von knapp 200 Milliar-
den Euro nimmt Rhein-Neckar 
Rang drei unter den elf deutschen 
Metropolregionen ein. Gleichzei-
tig haben das Prädikat „Europäi-
sche Metropolregion“ (28.4.2005) 
und der zweite Staatsvertrag zwi-
schen den Ländern Baden-Würt-
temberg, Hessen und Rhein-
land-Pfalz (26.7.2005) einen Pro-
zess des Zusammenwachsens in 
Gang gesetzt: Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Verwaltung 
kooperieren heute stärker über 
Landesgrenzen hinweg als noch 
vor zehn Jahren. 
Das bundesweit einmalige Orga-
nisationsmodell zur Regionalent-
wicklung, in dem sich Unterneh-
men, Kammern, Hochschulen, die 
öffentliche Hand und viele weitere 
Akteure gemeinsam für die Region 

engagieren, hat sich bewährt. „Die 
Ministerkonferenz für Raum- 
ordnung hat der Region zugetraut, 
als Motor der wirtschaftlichen, 
gesellschaftlichen, kulturellen und 
sozialen Entwicklung in Deutsch-
land und Europa zu wirken. Die-
sem Anspruch ist Rhein-Neck-
ar in der ersten Dekade absolut 
gerecht geworden“, sagt Albrecht 
Hornbach, Vorstandsvorsitzen-
der des Vereins Zukunft Metro-
polregion Rhein-Neckar und der 
Hornbach Holding AG (Neustadt/
Weinstraße). 
Hornbach lenkte in den vergange-
nen vier Jahren die Geschicke des 
gemeinnützigen Vereins. Bei der 
gestrigen Mitgliederversammlung 
in Worms zog er Zwischenbilanz 
und stellte mit Luka Mucic, Mit-
glied des Vorstands der SAP SE 
(Walldorf), seinen Nachfolger an 
der Vereinsspitze vor. 

Eine „Allianz starker Partner“
Zehn Jahre nach Ernennung zur 
Europäischen Metropolregion 
sind die Institutionen der Regio-
nalentwicklung – Verein Zukunft 
Metropolregion Rhein-Neckar, 
Verband Region Rhein-Neckar 
und Metropolregion Rhein-Neckar  
GmbH – als Plattformen für regi-
onales Handeln anerkannt. „Her-
ausforderungen wie Fachkräfte-
mangel, Energiewende oder Büro-
kratieabbau lassen sich nur im 
regionalen Zusammenspiel wir-
kungsvoll bewältigen. 
Diese Erkenntnis setzt sich immer 
stärker durch“, sagte Hornbach. So 
hat sich die Zahl der Vereinsmit-
glieder seit 2005 mehr als verdrei-

facht und liegt aktuell bei rund 
740. Viele Unternehmen brin-
gen sich langfristig finanziell und 
personell in die Metropolregi-
on Rhein-Neckar GmbH ein. In 
den verschiedenen thematischen 
Netzwerken der Regionalentwick-
lung (u.a. zu Arbeitsmarkt, Kultur, 
Verwaltungsvereinfachung, Wirt-
schaftsförderung, Energie und 
Umwelt) engagieren sich immer 
mehr Mitstreiter. 
Gleichzeitig bilden sich auch ohne 
direktes Zutun der Regionalent-
wicklungs-Institutionen länder- 
übergreifende Initiativen, z.B. 
der Bibliotheksverbund „Met-
ropol-Card“, das gemeinsame 
Programm der Volkshochschu-
len oder die Förderaktionen ver-
schiedener Mäzene. Hornbach: 
„Die Regionalentwicklungsar-
beit steht auf einer soliden Basis. 
Mit Fug und Recht können wir 
behaupten, dass in der Metropol-
region Rhein-Neckar das Mitein-
ander gelebt wird und die Akteure 
in einer ‚Allianz starker Partner‘ 
gemeinsam gestalten.“  

Künftige Herausforderungen 
Für die kommenden Jahre nann-
te der neue Vorstandsvorsitzen-
de des Vereins Luka Mucic drei 
große Herausforderungen: Ers-
tens gelte es, die Regionalent-
wicklungsarbeit noch deutlicher 
als gemeinsame Aufgabe aller zu 
verstehen: „Die Metropolregion 
Rhein-Neckar ist immer genau 
so stark, wie die Akteure, die 
gemeinsam in ihr wirken. Und 
damit meine ich ausdrücklich 
Wirtschaft, Wissenschaft, Politik 
und Verwaltung.“ Mehr Unter-
stützung forderte Mucic zum Bei-

spiel bei der Notwendigkeit, den 
Bekanntheitsgrad der Region zu 
steigern, insbesondere bei Fach-
kräften. „In Rhein-Neckar kann 
man bestens leben und Karriere 
machen. Davon müssen wir qua-
lifizierte Menschen im In- und 
Ausland überzeugen. Das gelingt 
jedoch nur, wenn die Region vie-
le überzeugte und überzeugende 
Fürsprecher hat.“ 
Als zweite Herausforderung nann-
te Mucic die engere Abstimmung 
mit und zwischen den drei Bun-
desländern. Die besondere geo-
grafische Lage der Region über 
drei Bundesländer hinweg eröff-
ne große Chancen, stelle die Regi-
onalentwicklung aber immer wie-
der auch vor Herausforderungen: 
„Das Bündeln vorhandener Res-
sourcen wird durch die adminis-
trativen Grenzen nicht unbedingt 
befördert. Aber ich sehe die große 
Chance, dass die beteiligten Ver-
waltungseinheiten bis hinauf zur 
Länderebene gemeinsam Rah-
menbedingungen schaffen, die 
unserer Arbeit Flügel verleihen 
können.“ 
Die Region stehe deshalb in 
engem Kontakt mit den Staats-
kanzleien. „Ich wünsche mir sehr, 
dass wir noch in diesem Jahr einen 
guten Schritt weiterkommen.“ 
Drittens brauche es neue Leucht-
turmthemen mit nationaler und 
internationaler Strahlkraft. „Der 
größte Wert der Metropolregion 
liegt in der Vernetzung von Men-
schen und Wissen“, so Mucic. Die-
se Stärke müsse man in den beste-
henden, aber auch in neuen Regi-
onalentwicklungsprojekten, etwa 
im Bereich Bildung oder digitale 
Infrastruktur, noch besser nutzen. 

Eine gute Entwicklung: die Rhein-Neckar-Region  Foto:  Rhein-Neckar

Luka Mucic (rechts) übernimmt den Vorstandsvorsitz im Verein Zukunft Met-
ropolregion Rhein-Neckar
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

Künstlergruppe wieArt Rhein-Neckar stellt im Wasserschloss Bad Rappenau aus

Ausstellung „Spurensicherung Tatort Kunst“ mit elf Künstlern
(eb/red). Die Künstlergrup-
pe wieArt Rhein-Neckar aus 
Wiesloch zeigt vom 10. Mai bis 
5. Juli ihre 2. Ausstellung im 
Wasserschloss Bad Rappenau. 

Es  stellen  11 wieArt-Künstler 
aus. Es werden Bilder in ver-
schiedenen Techniken, Foto-
grafien, Skulpturen aus Stein 
und anderen Materialien, Kera-
mik- und Glasobjekte  zu sehen 
sein. Zur Vernissage am Sonn-
tag, 10. Mai, um 11 Uhr begrüßt 
Klaus Hocher, der stellvertreten-
de Bürgermeister von Bad Rap-
penau die Gäste. Die Laudatio 
hält der 2. wieArt-Vorsitzende 
Michael Maier. Während der 
Ausstellung werden ein Rah-
menprogramm und Führungen 
angeboten (mehr Infos: www.
wieart-rhein-neckar.de). Die 
Gäste der Vernissage erwartet 
auch dieses Mal ein besonderes 
Rahmenprogramm mit einer 

musikalisch-tänzerischen Ein-
lage. 
In den großzügigen Räumen des 
Wasserschlosses in Bad Rappen-
au wird wieArt durchgängig prä-
sent sein und ein Jahreskonzept 
realisieren, bei dem die einzel-
nen Ausstellungen miteinander 
in Verbindung stehen. 
Nach dem erfolgreichen Start im 
März folgt nun unter dem Titel 
„Spurensicherung Tatort Kunst“ 
Teil 2 der Ausstellungsserie. 11 
Künstler aus den Bereichen 
Malerei, Fotografie, Keramik 
und Objekt führen die Besu-
cher auf Spurensuche durch ihre 
Werke. Dabei geht der Betrach-
ter auf Entdeckungsreise, denn 
nicht jedes Kunstwerk gibt auf 
den ersten Blick alles über sich 
oder seinen Künstler preis. 
Jeder Künstler wird ein paar 
Gedanken und Ideen zu seinen 
Kunstwerken in der Ausstel-
lung äußern. Der Anspruch der 

Künstlergruppe wieArt Rhein-
neckarist, wie schon bei der ers-
ten Ausstellung „Gefahrenzo-

ne Kunst“, die intensive Ausei-
nandersetzung des Betrachters 
mit den Kunstwerken: Auf wel-
che Spur führt der Künstler den 
Betrachter? Was will er aussa-
gen? Irretationen werden in die-
ser Ausstellung bewusst in Kauf 
genommen. 
Die Künstlergruppe wieArt 
Rhein-Neckar bewies bereits 
im 1. Teil ihrer Ausstellungsse-
rie den gelungenen Spagat zwi-
schen leicht verdaulicher Kunst 
und Kunst, die unter die Haut 
geht. 

Spurensicherung Tatort Kunst
wieArt Rhein-Neckar
Wasserschloss Bad Rappenau

Ausstellungsdauer: 
10. Mai bis 5. Juli 2015
Öffnungszeiten:
Sonn- und feiertags von 11 bis 
18 Uhr
www.wieart-rhein-neckar.de

Rudolf Atsma, Rückgrat Fotos: wa

Kult(o)urnacht Speyer am 29. Mai

Das aktuelle Programm ist erschienen - der Vorverkauf hat begonnen
(bi). Am Freitag, 29. Mai, bie-
ten 28 Kultureinrichtungen der 
Dom- und Kaiserstadt Speyer 
zu ungewöhnlicher Zeit – von 
19.00 bis 2.00 Uhr – zum 15. 
Mal die Möglichkeit, die groß-
artige Vielfalt der Kunst- und 
Kulturstadt Speyer zu erleben 
und zu genießen.

Spannende Aktionen, Musik, 
Tanz und Theater warten auf 
kulturelle Nachtschwärmer.
Nicht nur die großen Einrich-
tungen wie Historisches Muse-
um der Pfalz oder das Technik 
Museum Speyer öffnen an die-
sem Abend ihre „Schatztru-
hen“, auch die zahlreichen klei-
nen Galerien, Museen und vie-
le Sehenswürdigkeiten und kul-
turell geprägte Einrichtungen 
haben sich für diese Nacht ganz 
besondere Themen und Aktio-
nen einfallen lassen. 
Ein besonderer Ort wird in die-
sem Jahr sicher das Festival-
zelt des Kinder– und Jugend-
theaters im Domgarten sein. 
Gleich im Anschluss an die Kul- 

t(o)urnacht beginnt dort das 
Zeltfestival „Kulturbeutel“ (30.5. 
– 14.6.2015), aber schon in der 
Kult(o)urnacht kann man in 
romantischer Atmosphäre nicht 
nur musikalische Leckerbissen 
genießen.
Ein Highlight der diesjährigen 
Kult(o)urnacht ist die Nacht-
öffnung der Sonderschau „Ti-
tanic - Die Ausstellung. Echte 
Funde, wahre Schicksale“. Nach 

Paris, Amsterdam und Brüssel 
ist Speyer der erste und einzige 
Ausstellungsort in Deutschland, 
der die neu arrangierte Ausstel-
lung mit rund 250 Originalfun-
den aus dem Wrack der Titanic 
präsentiert. Für den Besuch die-
ser Ausstellung wird ein Zusatz-
eintritt erhoben (7 Euro).
Aber auch Bewährtes wird gebo-
ten: sanfte Harfenklänge oder 
jazzige Grooves zu Ausstel-

lungsrundgängen, Lesungen, 
Workshops, viel Musik in den 
Kirchen, Party im Außengelän-
de des Historischen Museums,  
Klezmermusik im Judenhof.

Ticket und Bus-Service
Mit dem grünen Kontrollarm-
bändchen gibt’s freien Eintritt 
in die teilnehmenden Museen, 
Galerien und Einrichtungen. 
Der Eintritt zur Kult(o)urnacht 
für Kinder und Jugendliche 
unter 14 Jahren ist frei, für die 
Sonderausstellung „Titanic“ 
wird für Kinder von 6 – 14 Jah-
ren ein ermäßigter Eintritt von 
3 € erhoben. Regelmäßig ver-
bindet der Kulturbus viele Sta-
tionen der Speyerer Kulturmei-
le. Das Bändchen gilt auch zur 
kostenlosen Nutzung dieses Ser-
vice-Angebotes. 
Wer mit dem Auto anreist, sollte 
den Parkplatz „Festplatz“ benut-
zen. Der Kulturbus hält auch am 
Festplatz. 

Weitere Informationen
www.kultournacht-speyer.de 

Bei dem großen Angebot der Kult(o)urnacht Speyer findet jeder Besucher sei-
ne Favoriten. Foto:  K. Landry
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Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner � nden Sie 
auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: von 
Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 
die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 
Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

Neue Partner

leos bühne mit biss...
1 Glas Prosecco oder nicht-alk. Getränk gratis
Jugendstilfesthalle, Udenheimer Str. 3,  76661 
Philippsburg

Reptilium Terrarien und Wüstenzoo
„2 für 1“ bei Eintrittskarten
Werner-Heisenberg-Str. 1, 76829 Landau/ Pfalz

Pfalzmuseum für Naturkunde
10 % auf den Eintrittspreis des Pollichia-Museums
Kaiserslauterer Str. 111, 67098 Bad Dürkheim

Burg Lichtenberg
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
Trierer Str. 49-51, 66869 Kusel

Jahnke GmbH & Co. Reisen KG
1 alkoholfreies Getränk im Bus gratis
Ludwigstraße 74, 68766 Hockenheim

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Beauty and Hair
10 % auf alle Behandlungen
Roter Str. 28, 68789 St. Leon-Rot

Salz und Seele
10 % Rabatt auf ausgewählte Anwendungen* 
sowie ein gratis Röhrchen mit Salz Ihrer Wahl im 
Wert von 2,50 €
 (*Konditionen auf VorteilePlus.de beachten)
Mozartstraße 38, 68723 Plankstadt

Brandt´s EssBar
Ein Softgetränk (0,3 l) zu Ihrer Bestellung gratis
Waghäuseler Str. 72, 68753 Waghäusel

Kabel BW Partner Philippsburg
25 € in Bar bei Vertragsabschluss 2play PLUS 100
Rote-Tor-Str. 18, 76661 Philippsburg

INSTATIK GmbH
195 Euro Nachlass auf ein Rhetorik-Seminar 
(Termine müssen im Vorfeld vereinbart werden)
Barlachstraße 4, 69168 Wiesloch

Sport Hambrecht GmbH
20 % Rabatt auf Fußball- und Handballschuhe & 
10 % Rabatt auf alle Textilien 
(Kleinteile & reduzierte Ware ausgeschlossen)
Lattweg 2, 69207 Sandhausen

Der Ohrladen Schwetzingen & Hockenheim
10 % Rabatt auf Hörgerätezubehör und Batterien
Carl-Theodor-Str. 15, 68723 Schwetzingen | Karlsruher 
Str. 11, 68766 Hockenheim

Stein Design Schmitt
5 % Rabatt auf das gesamte Angebot an
 Verblendsteinen
Ernst-Brauch-Straße 11a, 68766 Hockenheim

Econol Haus & Garten
10 % Nachlass auf neu gebuchte Aufträge im 
Hausmeisterdienst
Ludwigstraße 70, 68766 Hockenheim

Rolladen Butz
5 % Nachlass auf Terrassendächer aus Aluminium
Akazienweg 19, 68809 Neulußheim

Lacosmea Cosmetics
10 % Rabatt auf das gesamte 
Angebot
Konrad-Adenauer Ring 6, 
69214 Eppelheim

BB Promotion GmbH: 
Jesus Christ Superstar
10 % Rabatt auf „Jesus Christ 
Superstar“ im Nationaltheater 
Mannheim (4. - 9. August 2015)
Rhein Neckar Ticket, Fressgasse P3 4-5, 
68161 Mannheim

Alte Wollfabrik
1 € Rabatt auf das Abendkassen-
ticket für „Tuesday Night Live 
- The News präsentieren Pop 
meets Classic“ am 12. Mai 2015
Mannheimer Straße 35, 
68723 Schwetzingen

3x2 Karten für das Heim-
spiel der Rhein-Neckar 
Löwen vs. Füchse Berlin
SAP Arena Mannheim
Teilnahmeschluss: Montag, 11.05.2015

AQWA Walldorf
10 % Nachlass auf Tages- und 3-Std.-Karte Sauna
Schwetzinger Str. 88, 69190 Walldorf 

1x4 Karten „Ronja Räuber-
tochter“ am 07.06.2015
Burgfestspiele Jagsthausen
Teilnahmeschluss: Mittwoch, 06.05.2015

http://www.lokalmatador.de/anz/2140203
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ZG Einkaufsabend in Schwetzingen       -Anzeige-

Donnerstag, den 07.05.2015 findet im Raiffeisen Markt 
Schwetzingen Mannheimer Landstr. 4/1 von 19.00 – 21.00 Uhr 

ein Verkaufsabend exklusiv für die Mitgliedsfamilien in 
Mannheim, O�ersheim, Brühl, Ketsch, Sandhausen,

Wiesloch und St. Ilgen sta�.
Es winken 10% Raba� auf das Sor�ment des Marktes 

nach Vorlage des Mitgliedsausweises.

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 18 | 2015 | mittel

6 4 2

9 1 6 3

1 5 6

9 8 3 2

7 5

5 2 8 6

2 4 1

8 7 4 9

6 3 8

Tierparks 
und Zoos in 
der Region

Lust auf tierische Begegnungen? 

Die schönsten Tierparks, Zoos und weitere 
Ausfl ugsziele fi nden Sie im Freizeitführer auf 

www.lokalmatador.de

WebCode: Freizeit1000

GRN-Klinik Schwetzingen

Vom Brei zum Brot – Abschied von der Babykost
Am Montag, 11. Mai, 19.30 bis 21.30 Uhr, bietet die GRN-Klinik 
Schwetzingen einen weiteren Vortrag im Rahmen der Landesiniti-
ative BeKi (Bewusste Kinderernährung) an. In Zusammenarbeit mit 
dem Forum Ernährung des Landratsamtes im Rhein-Neckar-Kreis 
wird BeKi-Referentin Dipl. Oec. Troph. Sigrid Fellmeth über das The-
ma „Übergang zur Familienkost“ referieren. Die Veranstaltung fin-
det im Konferenzraum der Klinik (Bodelschwinghstraße 10) statt 
und ist kostenfrei. Interessierte Eltern werden gebeten, sich unter 
der Telefonnummer 06202 84-3345 (Kreißsaal der GRN-Klinik) oder 
der E-Mail-Adresse sabinehebamme@freenet.de (Beleghebamme 
Sabine Kuntz) anzumelden. 

Historisches Museum der Pfalz

Schicksal zweier Auswanderer
Im Rahmen des Begleitprogramms zu „Titanic – Die Ausstellung. 
Echte Funde, wahre Schicksale“ im Historischen Museum der Pfalz 
wird am 7. Mai 2015 um 19 Uhr Roland Paul, Direktor des Instituts 
für pfälzische Geschichte und Volkskunde in Kaiserslautern, zu Gast 
sein. In seinem Vortrag „Das tragische Schicksal von Isidor und Ida 
Straus im Spiegel jüdischer Auswanderung aus der Pfalz im 19. Jahr-
hundert“ spricht Paul über Emigrationswellen im 19. und 20. Jahr-
hundert sowie über deren Motive. Der Eintritt ist frei. 

Foto: encrier/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2099329
http://www.lokalmatador.de/anz/2013905
http://www.lokalmatador.de/anz/2140867
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Diese und viele weitere Events fi nden Sie auf www.lokalmatador.de/events
Ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

VERANSTALTUNGEN
 IN DER REGION

www.lokalmatador.de/events

Spargelsamstag in Schwetzingen
2. Mai 2015, 10 bis 18 Uhr
Innenstadt, Schwetzingen

Spargelmarkt Walldorf
12. bis 14. Juni 2015
Innenstadt, Walldorf

LOKALMATADOR Frühlingslauf
3. Mai 2015
TSV 05 Rot, St. Leon-Rot

EVENTS im Mai 2015 TICKETS BUCHEN für Event-Highlights

So buchen Sie Ihr Ticket ( )
Für diese und viele weitere Veranstaltungen können Sie schnell und bequem 
online Tickets auf Lokalmatador.de buchen. Geben Sie einfach den angege-
benen Webcode auf der Startseite von www.lokalmatador.de ein und Sie 
gelangen direkt zur Veranstaltung.

Maimarkt Mannheim
bis 05.05.2015, 09:00-18:00 Uhr
Maimarktgelände, Mannheim

Holi Gaudy-Festival
02.05.2015, 14:00-22:00 Uhr
Luisenpark, Mannheim

 holi1001

Sonderführung: 
Unterwegs mit der Spargelfrau
02.05.2015, 15:00 Uhr
St. Pankratius Kirche, Schwetzingen

SWR Festspiele:
Janina Ruh & Boris Kusnezow
03.05.2015, 11:00 Uhr
Schloss, Schwetzingen

DTM-Auftakt
03.05.2015, 09:00 Uhr
Hockenheimring, Hockenheim

Comedy: Caveman 
„Du sammeln - Ich jagen!“-
08.05.2015, 20:00 Uhr
Capitol, Mannheim

Hanami - Con meets Festival -
10. Anime und Manga-Convention
09.05.2015, 10:00 Uhr
Pfalzbau,Ludwigshafen am Rhein

Comedy: Badesalz
12.05.2015, 20 Uhr
Capitol, Mannheim

Konzert: Butterfl y Overkill &
The taste of Rory
16.05.2015, 20:30 Uhr
Bistro J, Sandhausen

Konzert: AC/DC
16.05.2015, 18:00 Uhr
Hockenheimring, Hockenheim

Konzert: Selig - 
„Die Besten“ Tour 2015
19.05.2015, 20:00 Uhr
Alte Feuerwache, Mannheim

 selig1000

Kabarett: Arnim Töpel
20.05.2015, 19:00 Uhr
Bürgerhaus, Heddesheim

Rock‘n‘Roll Weekender 2015
22.-25.05.2015, 09:00-24.00 Uhr
Astoria-Halle, Walldorf

Konzert: Poets of the Fall -
Jealous Gods 2015
31.05.2015, 20:00 Uhr
Alte Seilerei, Mannheim

 poets1001
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Bernhard Hoecker - So liegen Sie richtig falsch
Dienstag, 5. Mai 2015, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kulturbühne Alte Druckerei, Weinheim
Ticketpreis: 24,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  hoecker1000

Rolf Miller - Alles andere ist primär
Mittwoch, 20. Mai 2015, 20:00 Uhr
Alte Wollfabrik, Schwetzingen
Ticketpreis: 26,30 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  miller1000

Pfi ngstmarkt Angelbachtal
23. bis 25. Mai 2015
Eichtersheimer Schlosspark, Angelbachtal

Fohlenmarkt Sinsheim
Fünftägiges Festprogramm mit Pferdeprämierung, großem Springtur-
nier, Krämermarkt, Vergnügungspark, Festumzug, Feuerwerk, einem 
abwechslungsreichen Programm in der Elsenzhalle und vielem mehr. 

14. - 18. Mai 2015  Festgelände und Reitplatz Sinsheim

Jetzt anrufen und mit etwas 
Glück 2 von 4 Tickets für 
„The Sound of Hollywood“ 
am 10.05. im Rosengarten 
Mannheim gewinnen!

Verlosung für Leser und Abonnenten

Gewinnhotline:
Tel. 0137 837 00 17*

Losungswort: Hollywood

*50 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Teilnahmeschluss ist der 03.05.2015.

Beatrice Egli & Voxxclub
Donnerstag, 11. Juni 2015, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Festwiese, Ladenburg
Ticketpreis: ab 38,65 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  egli1002

Matthias Richling - Deutschland to go 2015
Donnerstag, 11. Juni 2015, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Stadthalle, Speyer
Ticketpreis: 27,60 € bis 34,20 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  richling1000

Dieter Thomas Kuhn & Band
Samstag, 13. Juni 2015, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Festwiese, Ladenburg
Ticketpreis: ab 31,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  dtk1002

Roger Hodgson form. of Supertramp & Band
Freitag, 19. Juni 2015, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schlosspark, Weinheim
Ticketpreis: ab 41,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  hodgson1000

Simon & Garfunkel Revival Band
Freitag, 26. Juni 2015, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schlosshof am Schlosspark, Weinheim
Ticketpreis: ab 25,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  revival1001

http://www.lokalmatador.de/anz/2139819
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STELLENANGEBOT

Berufe im Gesundheits-,
Pfl ege- und Sozialbereich

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien

FS
Z_

11
-0

3-
20

15
_Ä

nd
er

un
ge

n 
vo

rb
eh

al
te

n

Staatlich anerkannte Ausbildungen

Wir beraten Sie gerne - die nächsten Infoveranstaltungen fi nden 
Sie auf unserer Website.

Tel. 06221 8994-2806 · info@fuu.de · www.fachschulzentrum.de

Altenpfl eger/in, Altenpfl egehelfer/in
berufsbegleitend oder Vollzeit
Beginn: Oktober
Arbeitserzieher/in / -therapeut/in,
Arbeitspädagoge/in
Schwerpunkte: Pädagogik, Psychologie, 
Werktechniken, Beginn: April + Oktober
Berufskolleg für Praktikanten/innen
Vorbereitung auf die Erzieherausbildung, 
Beginn: September
Erzieher/in* - Schwerpunkte: Projektorien-
tierte Arbeit und Persönlichkeitsentwicklung - 
Beginn: September

Erzieher/in Schwerpunkt Jugend- und 
Heimerziehung*
Zusatzqualifi kationen: Erlebnispädagogik, 
tiergestützte Pädagogik oder erlebnisori-
entierte Naturpädagogik, Beginn: Oktober
Heilerziehungspfl eger/in
Schwerpunkte: Seminararbeit, Projekte 
mit unterschiedlichen Einrichtungen
Beginn: Oktober
Heilpädagoge/in - berufsbegleitend, 
Beginn: September
Physiotherapeut/in - Beginn: Oktober
• Ausbildung
• optional: duales Bachelor-Studium an 
 der IBA mit integrierter Ausbildung*NEU! Auch als praxisintegrierte Ausbildung!

Meister Metallbau (m/w)
Zum nächstmöglichen Zeit-
punkt suchen wir, Metallbau 
Menges-König in Rauenberg, 
einen kenntnisreichen, erfahrenen 
Metallbaumeister.

Das bringen Sie mit:
•	eine abgeschlossene Berufs- 
 ausbildung als Meister oder Techniker im Metallbau
•	Verantwortungsbewusstsein	und	unternehmerisches	Denken
•	Erfahrung	im	Anleiten	und	Führen	eines	Teams
•	Motivations-	und	Kommunikationsstärke
•	eine	belastbare	und	ausgeglichene	Persönlichkeit

Wir erwarten:
•	Einsatzbereitschaft,	Flexibilität	und	Zuverlässigkeit
•	selbstständiges	und	eigenverantwortliches	Arbeiten	
•	 rasche	Auffassungsgabe	und	sorgfältige	Aufgabenerledigung

Das bietet Ihnen Metallbau Menges-König:
•	gesicherten	und	langfristigen	Arbeitsplatz	in	gutem 
 Betriebsklima und familiärem Umfeld
•	eine	niedrige	Mitarbeiterfluktuation
•	eine	sehr	gute	Bezahlung

Bei	Fragen	steht	Ihnen Petra Menges zur	Verfügung,  
Tel. 06222 938070
Ihre	aussagekräftigen	Unterlagen	senden	Sie	an:	 
Metallbau Menges-König GmbH, Heiligenwiesen 14,  
69231 Rauenberg, info@metallbau-menges-koenig.de

GmbH

METALLBAU

METALLBAU

STAHLBAU

SCHLOSSEREI
Zertifiziert nach EN 1090

Zu einer Bewerbung gehören immer 
Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.

VERSCHIEDENES

Günstig abzugeben:
•	 Klavier Hupfeld, Modell Carmen
•	 Schrankwand, Fichte-Massiv 3,60 x 2,00 m
•	 Eckschrank, oberer Teil ist aus Glas
•	 Alte Singer Nähmaschine

Alles in einem sehr guten Zustand, an Selbstabholer.
Tel. 0174 9237652

FAMILIENFESTE

Liebe JANINA
alles Liebe und Gute zu Deinem 

18. Geburtstag
wünschen Dir von ganzem Herzen 
Mama und Papa

Jedes Kind hat eine Oma, jede Oma hat ein Kind 
und ich freue mich von Herzen, weil ich Omas Enkeltochter bin. 

Jeder Strahl hat eine Sonne, jede Sonne einen Strahl 
und ich wünsche meiner Oma, Sonnenstrahlen ohne Zahl. 
Jeder Stern hat einen Himmel, jeder Himmel einen Stern 

und ich habe meine Oma über alles gern.

Liebe Oma Lilo 
zu Deinem 

80. Geburtstag 
am 2. Mai 

wünsche ich Dir alles Liebe und Gute 
Deine Enkeltochter Selina

DIE GUTE TAT

Tolle Hängeleuchte, (Deckenleuchte) Glaskugel mit einem 
Umfang von 92 cm in schönem orange zu verschenken.
 Tel. 06202 4093554

Foto: travnikovstudio/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2136426
http://www.lokalmatador.de/anz/2139493
http://www.lokalmatador.de/anz/2140840
http://www.lokalmatador.de/anz/2140361
http://www.lokalmatador.de/anz/2140626
http://www.lokalmatador.de/anz/2140360
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Physiotherapeut/-in
auf Minijob-Basis – Teilzeit möglich – ab August/
September 2015 gesucht, MLD erwünscht.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Praxis für Physiotherapie Petra Holzmann 
Schulstraße 15, 68775 Ketsch 
Tel. 06202 63565 oder 0175 2444005 
www.physio-Holzmann.de

Zur Unterstützung des Teams & unseres neuen Zahnarztes suchen  

          wir Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w) für die Bereiche  

        Assistenz oder Rezeption & Abrechnung  
Professionelle interne und externe Fortbildung

             werden angeboten. 

Bewerbung gerne auch per E-Mail an Fr. Amann:    praxis@dr-micke.de

Zahnärztliche Praxisklinik 
Schwetzingen

Helmholtzstr. 33 - 35

 seit 2011 im Team
               Zahnarzt
Torsten Schweiger

NEU im Team
Zahnarzt
Benjamin Zimmer

Tel. 06202 / 27094 - 0

  Azubi 2015/2016 - Interesse?

Bewirb Dich jetzt!

Wir brauchen Verstärkung!
Bestattungsinstitut sucht zuverlässige, zeitlich flexible, 
kräftige Mitarbeiter auf 450-€-Basis. Bei Eignung bieten 
wir eine langfristige geringfügige Beschäftigung.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter Tel. 0170  7703846

www.pfitzenmeier.de

Zur Zwischenreinigung unseres Studios in 
Schwetzingen suchen wir ab sofort zuverlässige 

Reinigungskräfte (m/w) auf Minijob-Basis 
Ihre Arbeitszeiten sind: Samstag, Sonn- u. Feiertag von 11.00 - 14.00 Uhr
Weitere Informationen unter: Tel. 01 52 - 22 55 91 03 | ab 13.00 Uhr 
(Ihre Ansprechpartnerin: Fr. Meyer)

Suche Hobbygärtner
für meinen Garten, ca. 200 m², zur Pflege in 
Brühl.

Tel. 06202 4099722, abends ab 18:00 Uhr

Für unsere Niederlassung in Schwetzingen suchen wir:

- Zusteller(in) im Bereich Paketlogistik 
mit FS Kl. B oder C1

Arbeitszeiten: Mo. - Fr. 7:30 - 17:15 Uhr (inkl. Pause)
Sie zeichnen sich durch ein gepflegtes Äußeres und einem freundlichen 
Umgangston aus, arbeiten gerne alleine und es macht Ihnen Spaß, mit dem 
Fahrzeug unterwegs zu sein? Dann sind Sie unser Ansprechpartner. Als Paket-
zusteller sind Sie unsere Visitenkarte,  denn Sie vertreten uns beim Kunden. 

Anforderung: - Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit 
 - Sicherer Umgang mit dem zugewiesenen Fahrzeug  
 - Ordentliche Arbeitsweise

Wir bieten: - Hervorragendes Betriebsklima, sicheren Arbeitsplatz 
 - Geregelte Arbeitszeit, intensive Einarbeitung

Interesse?  Dann erwarten wir Ihre Bewerbungsunterlagen (mit 
Lebenslauf, Foto und Zeugnissen) per Post oder E-Mail.

Mitarbeiter für die Frühsortierung
auf geringfügiger Basis (bis 3 Std.) oder in Teilzeit (bis 4 Std.) 

Montag bis Freitag – Arbeitsbeginn: 4:15 Uhr

Telefonische Bewerbung: 06202 924910, 10:00 - 18:00 Uhr

Vertragspartner UPS
Kraft Paket Logistik

GmbH & Co. KG 
Scheffelstraße 79 

68723 Schwetzingen 
Juan.Pardo@Kraft-Paket-Logistik.de

Wir suchen eine zuverlässige, deutsch sprechende 

Reinigungskraft 
für die Reinigung unserer Objekte in Brühl ab 05:00 bis 06:45 Uhr 
und Schwetzingen ab 17:00 Uhr, 3 x 1 Std. + 2 x 1,75 Std. 
 (geringfügige Beschäftigung). Bitte bewerben Sie sich unter  
Tel. 06205 28452-0 oder per E-Mail an: riegel@braunclean.de

Gebäudereinigung u. 
Dienstleistungen Süd-West GmbH
Mörscher Weg 10, 68766 Hockenheim

Wir suchen eine zuverlässige, deutsch sprechende 

Reinigungskraft 
für die Reinigung unseres Objektes in Hockenheim ab 06:00 Uhr  
(geringfügige Beschäftigung).
Bitte bewerben Sie sich unter  
Tel. 06205 28452-0 oder per E-Mail an: riegel@braunclean.de

Gebäudereinigung u. 
Dienstleistungen Süd-West GmbH
Mörscher Weg 10, 68766 Hockenheim

Suche Helferinnen
für täglich ambulante Altenpflege
auf Minijob-Basis.
 Tel. 06202 9506095

Deutschsprachige Haushaltshilfe

für ca. 2-3 Stunden täglich in Brühl gesucht.

Telefon 71782

ACHAT Comfort Heidelberg/Schwetzingen | Frau Annette Muth
Schälzigweg 1-3 | 68723 Schwetzingen | 06202 206-0

hd06@achat-hotels.com | www.schwetzingen.achat-hotels.com

Zur Verstärkung unseres Hotelteams des
ACHAT Comfort Heidelberg/Schwetzingen
suchen wir

Zimmermädchen (w/m)
auf Aushilfsbasis und in Teilzeit

Bitte bewerben Sie sich telefonisch bei:

http://www.lokalmatador.de/anz/2139538
http://www.lokalmatador.de/anz/2140127
http://www.lokalmatador.de/anz/2140529
http://www.lokalmatador.de/anz/2140581
http://www.lokalmatador.de/anz/2140230
http://www.lokalmatador.de/anz/2140469
http://www.lokalmatador.de/anz/2140502
http://www.lokalmatador.de/anz/2140503
http://www.lokalmatador.de/anz/2140694
http://www.lokalmatador.de/anz/2140882
http://www.lokalmatador.de/anz/2136696
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Wir suchen ...

Telefon 06202 924635 www.schultzimmobilien.de

für Roche-/SAP-/BASF-/ect. -Mitarbeiter
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder zum Kauf.

IMMOBILIEN

Keine Käuferprovision / Schwetzingen
Sanierte 3 ZKB inkl. Garage, Stpl. für 176.950,- €

Sanierte 2 ZKB inkl. Stpl. für 134.150,- €
Endenergiebedarf je 145,5 kWh(m²a)

Koblenzer Immob. Tel. 0173 7461711 
koblenzer@fdk-immobilien.com

Brühl-Rohrhof – ab 01.06.15 frei, ruhige Mieter gesucht, ohne 
Makler-Provision, ruhige Lage (Sackgasse), in kleiner Wohnein-
heit, am Naturschutzgebiet, eventuell Kauf möglich,

helle 3 ZKB, ca. 74 m², 1. OG, Balkon, Ein-
bauküche, Laminatfußboden, TG-Stellplatz, keine Haustiere, 
Miete pro Monat € 595,- + TG € 30,- + NK € 150,-, 2 MM Kaution.
Telefon +49 160 5823671

Ab sofort in Wiesloch-Zentrum zu vermieten:

Schöne, helle Dachgeschoss-1-Zi.-Wohnung
im 3. OG eines Mehrfamilienhauses (kein Aufzug), 23 m², 
Dusche/WC, Kochnische, Ost-Balkon, 1 Kellerraum, 1 TG-
Stellplatz, Miete 260,- € kalt + 30,- € für TG-Stellplatz + NK 
ca. 100,- €, Kaution 2 Monatsmieten, provisionsfrei, nur 
an Nichtraucher. Geeignet für berufstätigen Single oder 
Berufspendler.

Anfragen unter Tel. 0173 6869563 oder  
per Mail an schaetzle@gsvertrieb.de (Keine Makler!)

Schwetzingen, provisionsfreie 3-Zi.-Whg.
Küche, TL-Bad, mit Balkon und Keller, ca. 78 m2, 
Nähe Zentrum, renoviert, für 570,- € Kaltmiete + NK 
+ KT, ab sofort zu vermieten. Keine Makler!
  Tel. 06202 21114

IMMOBILIEN – MIETEN

Zu vermieten
Helle, möblierte Souterrain-Wohnung

in Brühl-Rohrhof, 1½ Zimmer, große Wohnküche, 
Duschbad, 45 m², für 390,- € zzgl. NK, bevorzugt an 
Wochenend-Heimfahrer
Tel. 06202 7696 oder Mobil 0152 29361286

Von privat: Oftersheim, In den Auwiesen,  
DG-Wohnung in ruhiger Lage in 

3-Fam.-Haus ab sofort zu vermieten
2 Zi., Küche mit EBK, Dusche, 2 Balkone, Stellplatz. Kaltmiete

568,- € zzgl. NK 120,- €, Kaution 1.200,- €, keine Tiere.
 Tel. 06202 52910

Foto: iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2135818
http://www.lokalmatador.de/anz/2140550
http://www.lokalmatador.de/anz/2135241
http://www.lokalmatador.de/anz/2140355
http://www.lokalmatador.de/anz/2140371
http://www.lokalmatador.de/anz/2140633
http://www.lokalmatador.de/anz/2140837
http://www.lokalmatador.de/anz/2139355
http://www.lokalmatador.de/anz/2140284
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MITTAGSTISCH

gültig vom 04.05.bis 10.05.2015
Safranrisott o, Zucchini, Parmesan, Mischsalat, Fruchtjoghurt
Chili con carne, Reis, Karott ensalat, Pudding
Lauch-Kartoff elaufl auf, Mischsalat, Obst
Kartoff elpuff er, Apfelmus, Gebäck
Seelachsfi let, Kräutersoße, Möhrchengemüse, Salzkartoff eln, Obst
Ochsenbrust, Sellerie-Meerretti  chsoße, Kartoff eln, Rote-Bete-Salat, Riegel
Rahmschnitzel, Soße, Bohnengemüse, Serviett enknödel, Obst

6.90Restaurant „Filzkugel“ 
im Tennisclub Brühl 
Deutsche und böhmische Küche 

Täglich frische und hausgemachte Speisen

Gerichte vom frischen Spargel bei uns  
und die Terrasse ist geöffnet, wir laden Sie herzlich ein.

Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Freitag, 11:30 - 14:00 und 16:30 - 22:00 Uhr 

Samstag und Sonntag, 11:30 - 14:30 und 17:00 - 22:00 Uhr 
Für besondere Anlässe sind wir auch montags für Sie da.

Tel. 06202 74736, www.restaurant-filzkugel.de 
Brühl, Rennerswald 17 (hinter REAL-Tankstelle)

HOTELS & GASTRONOMIE

400 Spargelcremesuppe  €    5,20
 mit Spargelstückchen und Mandelsahne

402 Bunter Spargelsalat €  12,50
 mit Tomatenwürfeln, Pesto, Rucola und Parmesan

404 Bunter Spargelsalat €  15,50
 mit geräuchertem Lachs und kleinen Karto� elröstis
406 Paniertes Schweineschnitzel  €  15,90
 mit Spargelgemüse und neuen Karto� eln

408 1 Pfund frischer Stangenspargel €   15,90
 mit neuen Karto� eln, hausgem. Sauce hollandaise oder 
 zerlassener Butter 
411 Gegrillte Tranchen von der Hähnchenbrust € 16,90
 mit feinem Spargelgemüse und neuen Karto� eln

413 Spargelpfännle - 1 halbes Pfund Stangenspargel € 19,50
 belegt mit Schinken, hausgemachter Sauce hollandaise,
 Schweine� letmedaillons und mit Käse überbacken

415 Gebratenes Schollen� let € 17,50
 mit feinem Spargelgemüse und neuen Karto� eln

417 1 halbes Pfund frischer Stangenspargel € 22,90
 mit rosa gegrilltem Lamm� let, neuen Karto� eln und
 hausgemachter Sauce hollandaise

419 Erdbeerbecher €   6 90
 Erdbeer- und Vanilleeis mit frischen Erdbeeren, 
 Erdbeersoße und Sahne

Regionale und saisonale Küche

Unsere Spargelkarte

Hauptstr. 139 • 69214 Eppelheim
Tel. 06221 736920 • Fax 06221 736922

Daniel Kirkos: Tel. 0177 2819583 / Alexis Kirkos: Tel. 0177 2988852
www.goldenerloewe-eppelheim.de • info@goldenerloewe-eppelheim.de

Liebe Gäste, endlich ist er wieder da!!! Ab sofort überraschen wir Euch 
wieder mit ra�  nierten Spargelgerichten. Ob vegetarisch, mit Fisch oder mt 
Fleisch, für jeden ist etwas dabei. Lasst Euch von unserer Spargelkarte inspi-
rieren und nutzt die kurze, aber leckere Saison, um den Spargel in all seinen 
Variationen zu genießen! Das Löwen-Team wünscht einen guten Appetit

Nicht vergessen!!!  Am 10. Mai ist Muttertag
Reservieren Sie rechtzeitig einen Tisch, da die Nachfrage schon jetzt sehr hoch ist!

Häuser und Wohnungen für Verkauf  
und Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl 

     06202 78269               www.dieterfassl.de
Immobilienkompetenz seit 1992

Ein unschlagbares Angebot:

Vermieten einfach gemacht!
Der Bundestag hat die Mietpreisbremse 
beschlossen. Das Gesetz tritt voraussichtlich 
zum 1. Juni oder 1. Juli 2015 in Kraft.
Was ändert sich bei der Maklerprovision 
(Vermietung)? Als Grundsatz gilt: Wer den 
Makler beauftragt, muss ihn auch bezahlen. 
Wir bieten schon heute für Mieter und 
Vermieter faire Lösungen.

Stellen Sie sich Ihr passendes Paket aus 
unserem neuen Modul-Programm Vermietung
2015 selbst zusammen:
schon ab 219,– € bei Erstvermietung
schon ab 95,50 € bei Wiedervermietung
Zusätzlich gewähren wir zur Einführung 
20% Nachlass auf Immobilien in Schwetzin-
gen. Fragen Sie uns nach weiteren Modellen 
für Ihr individuelles Mietangebot.

Unsere Dienstleistung bedeutet für Sie, dass 
Sie sich um nichts mehr kümmern müssen. 
Wir übernehmen alle Formalitäten bei der 
Vermietung. Selbst nach der Vermietung 
stehen wir Ihnen bei Fragen rund um die 
Immobilie zur Verfügung.

Wir sind auch lokaler Experte beim Verkauf!

C. Sauer Immobilien
Bahnhofanlage 3 (Seiteneingang Nord)
68723 Schwetzingen
Telefon 0 62 02 - 57 89 000
www.immobilienbahnhof.com

ANZEIGE

Foto: CGissemann/iStock/Thinkstock

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! Oder hier

http://www.lokalmatador.de/anz/2132444
http://www.lokalmatador.de/anz/2140888
http://www.lokalmatador.de/anz/2140522
http://www.lokalmatador.de/anz/2033242
http://www.lokalmatador.de/anz/2134214
http://www.lokalmatador.de/anz/2140278
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RECHTSANWÄLTE

IHR ARBEITGEBER 
zeigt Ihnen die  

rote Karte? 

WIR bringen Sie  
wieder ins Spiel! 

Wir beraten und vertreten Sie bei 
allen Problemen im Arbeitsrecht. 

P3, 1-3 (Planken) 
68161 Mannheim 

T 0621 300 113 0 
mannheim@heitfeldrae.de 
www.heitfeld-rechtsanwaelte.de 

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art
- Pkw - Zweiräder - Transporter etc. 

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
Kfz-Handel M. Seib • Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

Freude am Fahren

BMW X1

www.bmw-krauth.de

BMW X1 LIMITIERTE STÜCKZAHL

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de                            iPhone Apps erhältlich     

Finanzierungsbeispiel: BMW X1 sDrive 18i 

 

110 kW (150 PS), Klimaanlage, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer, 
Servotronic, Sport-Lederlenkrad, Freisprecheinrichtung, PDC hinten, uvm.

Monatliche Rate:                                      159,00 EUR*
Fahrzeugpreis:        29.690,00 EUR   Netto-
Aktionskaufpreis:       24.990,00 EUR   darlehensbetrag:    18.452,00 EUR
Anzahlung oder                                        Sollzinssatz p.a.**:          3,92%              
Ihr Gebrauchter:          6.538,00 EUR    effektiver Jahreszins:           3,99%              
Laufzeit:                             36 Monate    Darlehens-
Zielrate:                      14.845,00 EUR    gesamtbetrag:       20.410,00 EUR
Laufleistung p.a.              10.000 km 
                                                                
Kraftstoffverbr.: kombiniert: 7,7 l/100 km, innerorts: 10,4/100 km, 
außerorts: 6,2 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 180 g/km; 
Energieeffizienzklasse E. 

Unsere weiteren Marken: BMW M, BMW i, MINI

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 04/ 2015. Druckfehler und 
Irrtümer vorbehalten. *Alle Preise inkl. MwSt. **Gebunden für die 
gesamte Vertragslaufzeit. Überführung und Zulassung 850,00 EUR 
gesonderte Berechnung. 1) Anspruchberechtigt für BMW Service Inkl. 
Leistungen sind Sie unter der Voraussetzung, dass Sie ihr Fahrzeug 
bedinungsgemäß gefahren und die im Fahrzeug angezeigten 
Wartungsintervalle eingehalten haben. Abbildung ähnlich.

VERSCHIEDENE MOTOREN, FARBEN UND 
AUSSTATTUNGEN. INKL. KRAUTH EDITION PAKET.

Inklusive Krauth 
Edition Paket*

*Krauth Edition Paket: 
• 36 Monate Garantie
• 36 Monate BMW Service Inklusive Paket:
Dieses Servicepaket umfasst alle regulären Wartungsarbeiten mit           
Original BMW Teilen entsprechend dem Servicebedarf1):
-Motorölservice inkl. Nachfüllmengen
-Service Mikrofilter, Kraftstofffilter, Luftfilter und Zündkerzen
-Bremsflüssigkeitswechsel
-Fahrzeug-Check, Wartungsarbeiten
 

AUTO & VERKEHR

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider 

nicht immer eingehalten werden. 

Dana Schloßhauer-Groen
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl 
Telefon 06202 4093096 
www.kanzlei-groen.de 

 E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,  

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

http://www.lokalmatador.de/anz/1831263
http://www.lokalmatador.de/anz/2140608
http://www.lokalmatador.de/anz/2128775
http://www.lokalmatador.de/anz/2140352
http://www.lokalmatador.de/anz/2091919
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Ein unvergessenes, gutes Mutterherz hat aufgehört 
auf dieser Welt zu schlagen.

Elisa Döbler 
geb. Mehnert 

* 15.05.1924   † 21.04.2015

Ich trauere um meine liebe Mutter, die für mich 
immer da war. 
Ich werde Dich nie vergessen, so lange ich lebe.

Danke.

Deine Tochter Helga

 In den Stunden des Abschieds durften wir 
erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft, 

Verbundenheit und Wertschätzung uns und 
unserem lieben 

 

Dafür allen unseren herzlichen Dank. 

Bianca Köster 
mit Ramon 

in Wort und Schrift, durch Blumen 
und Zuwendungen für den 

späteren Grabschmuck 
entgegengebracht wurde. 

Klaus Köster 
† 31.3.2015 

Foto: (c) altrendo images
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Das Leben
ist vergänglich,
doch die Liebe,
Achtung und 
Erinnerung
bleiben
für immer.

http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
http://www.lokalmatador.de/anz/2140843
http://www.lokalmatador.de/anz/2140850
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Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

Johannes Hirschberg 
* 16.10.1953   † 27.04.2015

In stiller Trauer 
Deine Margit 
und alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, dem 8. Mai 2015 
um 14:00 Uhr auf dem Friedhof Brühl statt.

Zur Pflanzzeit (bis Pfingsten)
 Montag bis Samstag von 9:00 bis 13:00 Uhr geöffnet 

 UND nach Vereinbarung 

Das Leben ist vergänglich, 

doch die Liebe, Achtung und Erinnerung bleiben für immer.
Foto: iStockphoto/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2014951
http://www.lokalmatador.de/anz/2128478
http://www.lokalmatador.de/anz/2140844
http://www.lokalmatador.de/anz/2140857
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Eigene Herstellung
& Montage

Holzfenster dauerhaft + pflegeleicht
in allen Ausführungen und Farben

Holz-, Alu-, Kunststoff-Fenster
Glas- und Fensterreparaturen

Fenster • Türen • Innenausbau

Storf GmbH
Luftschiffring 13 • 68782 Brühl

Fernruf Telefax
(0 62 02) (0 62 02)
70 68 - 0 70 68-30

seit 140
Jahren

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

•Elektro-Anlagen • Kundendienst
• Sprechanlagen • Dachrinnenheizung
•Sat-Anlagen • Kabelfernsehen
•Nachtspeicher-Anlagen • Photovoltaik-Anlagen
• ISDN-Telefonanlagen • beheizbare Garageneinfahrten

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68752 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

 Elektroanlagen   Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen   Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen   Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen
Juwelier Antalya

Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Wir haben einen  Ausbildungsplatz frei!

Die Spargelzeit hat begonnen!
Täglich von 8:00 bis 20:00 Uhr

frischer Schwetzinger Spargel
– auf Wunsch geschält –
bei 
Familie Spilger 
Allmendsand 5 
Schwetzingen 
Tel. 06202 18420

– auf Wunsch geschält –

GESCHÄFTSANZEIGEN

Als Entsorgungs-Fachbetrieb 
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot:   gesiebter Mutterboden 
5,- €/tonne ohne Fracht Mini- 

Container
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und 
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
 Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

UNTERRICHT

Englischkurs, speziell auf die Bedürfnisse
der Generation 50+ ausgerichtet.
- lernen in kleinen Gruppen mit Gleichaltrigen
- Praxisorientierte Themen
- keine Vorkenntnisse erforderlich

Telefon 0 62 02 / 12 66 87

Probleme in Latein?

Telefon 0 62 02 / 12 66 87

Wwww.LOS-Schwetzingen.de  

Schwetzingen - Wiesloch - Speyer

http://www.lokalmatador.de/anz/1827650
http://www.lokalmatador.de/anz/1832510
http://www.lokalmatador.de/anz/2136503
http://www.lokalmatador.de/anz/2140165
http://www.lokalmatador.de/anz/2140553
http://www.lokalmatador.de/anz/2140813
http://www.lokalmatador.de/anz/2131816
http://www.lokalmatador.de/anz/2139149
http://www.lokalmatador.de/anz/2139152
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Sie möchten mit Ihrem Motiv im Kunstkalender Rhein-NeckART 2016 
vertreten sein? Dann bewerben Sie sich jetzt! 

Das Kalender-Projekt ist eine Kooperation von NUSSBAUM MEDIEN 
und der Künstlergruppe WieART Rhein-Neckar. Der Kalender wird bereits 
zum fünften Mal hochwertig im DIN-A2-Format produziert und im 
Rahmen einer Ausstellung inkl. Vernissage in den Räumlichkeiten des 
Verlags in St. Leon-Rot präsentiert. Die eingereichten Motive können 
auf www.lokalmatador.de angesehen werden. Hier können Sie 
sich auch über den aktuellen Stand des Wettbewerbs informieren.

Eine Jury wählt aus den eingereichten Motiven aus, welche im 
Kalender verö� entlicht werden. Mindestens sechs Kalenderblätter 
stellt die Künstlergruppe WieART Rhein-Neckar.

Um am Wettbewerb teilnehmen zu können, senden Sie uns das 
ausgefüllte Bewerbungsformular mit einer digitalen Ausführung 
Ihrer Motive per E-Mail an kunstkalender@nussbaum-medien.de. 

Das Formular ist unter dem Webcode: kunstkalender1000 
auf www.lokalmatador.de zugänglich. Bitte beachten Sie 
die unten stehenden Anforderungen.

Bedingungen für die teilnehmenden 
Künstler/-innen:
•  Der Künstler muss an mind. drei Ausstellungen teilgenommen 

haben. Diese müssen dem Verlag bei der Einsendung der 
Motive mitgeteilt werden (es können auch Sammelausstellungen 
gewesen sein).

•  Die Bewerbung ist nur mit vollständig ausgefülltem 
Bewerbungsformular gültig.

•  Maximal dürfen drei Motive pro Künstler eingereicht werden. 
Diese sollten im Hochformat oder quadratisch sein. 
Motive im Querformat sind für den Kalender ungeeignet.

•  Der Verlag behält sich vor, Motive auszuschließen, 
wenn gravierende Gründe hierfür vorliegen (neben rechtlichen 
Aspekten können dies auch Qualitätsaspekte sein).

SIE SIND KÜNSTLER?
WIR SUCHEN IHR MOTIV FÜR DENKunstkalender 2016

SIE SIND KÜNSTLER?SIE SIND KÜNSTLER?SIE SIND KÜNSTLER?
WIR SUCHEN IHR MOTIVWIR SUCHEN IHR MOTIVWIR SUCHEN IHR MOTIVWIR SUCHEN IHR MOTIVWIR SUCHEN IHR MOTIVWIR SUCHEN IHR MOTIV FÜR DENFÜR DENK

Sie möchten mit Ihrem Motiv im Kunstkalender Rhein-NeckART 2016 
vertreten sein? Dann bewerben Sie sich jetzt! 

Das Kalender-Projekt ist eine Kooperation von NUSSBAUM
und der Künstlergruppe WieART Rhein-Neckar. Der Kalender wird bereits 
zum fünften Mal hochwertig im DIN-A2-Format produziert und im 
Rahmen einer Ausstellung inkl. Vernissage in den Räumlichkeiten des 
Verlags in St. Leon-Rot präsentiert. Die eingereichten Motive können 
auf www.lokalmatador.de angesehen werden. Hier können Sie 
sich auch über den aktuellen Stand des Wettbewerbs informieren.

Eine Jury wählt aus den eingereichten Motiven aus, welche im 
Kalender verö� entlicht werden. Mindestens sechs Kalenderblätter 
stellt die Künstlergruppe WieART Rhein-Neckar.

Um am Wettbewerb teilnehmen zu können, senden Sie uns das 
ausgefüllte Bewerbungsformular mit einer digitalen Ausführung 
Ihrer Motive per E-Mail an kunstkalender@nussbaum-medien.de

Das Formular ist unter dem Webcode: kunstkalender1000
www.lokalmatador.de zugänglich. Bitte beachten Sie 

die unten stehenden Anforderungen.

Bedingungen für die teilnehmenden Bedingungen für die teilnehmenden 

•  Der Künstler muss an mind. drei Ausstellungen teilgenommen •  Der Künstler muss an mind. drei Ausstellungen teilgenommen 
haben. Diese müssen dem Verlag bei der Einsendung der haben. Diese müssen dem Verlag bei der Einsendung der 
Motive mitgeteilt werden (es können auch Sammelausstellungen Motive mitgeteilt werden (es können auch Sammelausstellungen 

•  Die Bewerbung ist nur mit vollständig ausgefülltem •  Die Bewerbung ist nur mit vollständig ausgefülltem 
Bewerbungsformular gültig.

•  Maximal dürfen drei Motive pro Künstler eingereicht werden. •  Maximal dürfen drei Motive pro Künstler eingereicht werden. 
Diese sollten im Hochformat oder quadratisch sein. Diese sollten im Hochformat oder quadratisch sein. 
Motive im Querformat sind für den Kalender ungeeignet.Motive im Querformat sind für den Kalender ungeeignet.

•  Der Verlag behält sich vor, Motive auszuschließen, •  Der Verlag behält sich vor, Motive auszuschließen, 
wenn gravierende Gründe hierfür vorliegen (neben rechtlichen wenn gravierende Gründe hierfür vorliegen (neben rechtlichen 
Aspekten können dies auch Qualitätsaspekte sein).Aspekten können dies auch Qualitätsaspekte sein).

Kunstkalender unstkalender unstkalender unstkalender unstkalender Kunstkalender K 20162016
Sie möchten mit Ihrem Motiv im Kunstkalender Rhein-NeckART 2016 
vertreten sein? Dann bewerben Sie sich jetzt! 

NUSSBAUM MEDIEN
und der Künstlergruppe WieART Rhein-Neckar. Der Kalender wird bereits 
zum fünften Mal hochwertig im DIN-A2-Format produziert und im 
Rahmen einer Ausstellung inkl. Vernissage in den Räumlichkeiten des 

 Die eingereichten Motive können 
auf www.lokalmatador.de angesehen werden. Hier können Sie 
sich auch über den aktuellen Stand des Wettbewerbs informieren.

Eine Jury wählt aus den eingereichten Motiven aus, welche im 
Kalender verö� entlicht werden. Mindestens sechs Kalenderblätter 

 senden Sie uns das 
ausgefüllte Bewerbungsformular mit einer digitalen Ausführung 

kunstkalender@nussbaum-medien.de. 

kunstkalender1000
 zugänglich. Bitte beachten Sie 

unstkalender unstkalender 2016

Einsendeschluss: Sonntag, 7. Juni 2015

Bedingungen für die teilnehmenden 
Künstler/-innen:
•  Der Künstler muss an mind. drei Ausstellungen teilgenommen 

haben. Diese müssen dem Verlag bei der Einsendung der 
Motive mitgeteilt werden (es können auch Sammelausstellungen 

Bedingungen für die teilnehmenden 
Künstler/-innen:
•  Der Künstler muss an mind. drei Ausstellungen teilgenommen 

haben. Diese müssen dem Verlag bei der Einsendung der 
Motive mitgeteilt werden (es können auch Sammelausstellungen 

http://www.lokalmatador.de/anz/2140528
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Kalenderwoche 19

4. - 10. Mai 2015

Bauen-Renovieren-
Einrichten

Muttertag

Fit, schön & gesund

Grabp� ege Grabp� ege

Energieratgeber

Ihr Gartenparadies

Kalenderwoche 20

11. - 17. Mai 2015

Kalenderwoche 21

18. - 24. Mai 2015

Kalenderwoche 22

25. - 31. Mai 2015

4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 30.29. 31.

Planen Sie Ihre Kommunikation für Mai 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoMai
2015

Vollverteilung in 
Angelbachtal, Mühlhausen, 
Östringen

Vollverteilung in
Dettenheim, Ketsch, Leimen, 
Lußheim, Reilingen

Motorwelt

Vollverteilung in
Karlsdorf-Neuthard, Nuß-
loch, Philippsburg

Steuerberater – 
Geld sparen mit der 
richtigen Beratung

Ihr gutes Recht

Aktiv in die Zukunft/ 
Senioren heute

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · Fax -190 · rot@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-slr.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-
teilungstermine, die im Mai 2015 in den Amts- und privaten
Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre Wer-
beplanung erleichtern!

Unser Vertriebspartner, die K. Nussbaum Vertriebs GmbH, 
berät Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen 
und freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme:
Tel. 06227 5449-0 · E-Mail info@knvertrieb.de

Erntefrischer Spargel
direkt vom Erzeuger 
tägl. von 8.00 bis 20.00 Uhr 
auch an Sonn- und Feiertagen

Familie 
Heinrich Schuhmacher 
Im Forst 2 · 68775 Ketsch 
(hinter dem Schwetzinger 
Schlossgarten)

Tel. 0 62 02 / 1 54 68 
Fax 0 62 02 / 2 68 81auf Wunsch auch geschält

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meisterbetrieb

Ausbildungsbetrieb

68775 Ketsch

M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

- Unfallinstandsetzung
- TÜV-Abnahme
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

Jetzt Fan werden!
www.facebook.com/lokalmatadorde
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Mirko Ziegler,  0162 8593305 Torsten Höhnle,  0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen  ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten  ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau  ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten  ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung und
Angebotserstellung 
direkt bei Ihnenvor Ort!

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 71818 · Kein RuheTaG

Sa., 02.05.2015, ab 10 Uhr
SCHLACHTFEST

Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team

FILMSTARTS 30.04.2015

Jahre nach seinem letzten Einsatz holt die Vergangenheit den Ex-Söldner Jim 
Terrier ein. Er gerät ins Fadenkreuz seines ehemaligen Auftraggebers und ein 
gnadenloses Katz-und-Maus-Spiel beginnt.

Während der 91-jährige Ira nach einem Autounfall ums Überleben kämpft, 
erscheint ihm seine bereits verstorbenen Ehefrau vor Augen. Zur selben Zeit 
verliebt sich die junge Studentin Sophia in Luke . Obwohl sie nichts miteinander 
verbindet, kreuzen sich die Lebensgeschichten der beiden Paare bald.

www.cineplex-mannheim.de, www.cinemaxx-mannheim.de

THE GUNMAN

KEIN ORT OHNE DICH

Der schizophrene Ryan Renolds lässt sich Ratschläge von einem Hund und 
einer Katze erteilen, nach dem er ohne Zustimmung der Ärzte seine Medika-
mente absetzt.

THE VOICES

KLASSIK IM KINO AM 05. MAI UM 20:15 UHR
FREDERICK ASHTON - LA FILLE MAL GARDÉE
Liveübertragung des freudvollen Balletts aus dem Royal Opera House London. 
Die Choreographien gehören zu den Brillantesten von Frederick Ashton.

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse- 
und Chemofahrten, 
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777 
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

Strampelpeter

Habichtstraße 16 (eingang Wiesenstraße) · 68782 rohrhof 
g 06202 702670 · Fax 06202 702671 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 15:00-18:00 Uhr, Mittwoch geschlossen, Sa. 10:00-13:00 Uhr

30-50 % 
auf alle vorrätigen Fahrräder

*außer puky
auf puky-räder 10 % rabatt!

Wir holen kostenlos Ihr defektes Fahrrad (Umkreis 10 km) ab!

NeU: Wela-Gewürze, -Soßen und -Suppen

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

http://www.lokalmatador.de/anz/2086651
http://www.lokalmatador.de/anz/2140406
http://www.lokalmatador.de/anz/2140540
http://www.lokalmatador.de/anz/2082443
http://www.lokalmatador.de/anz/2112752
http://www.lokalmatador.de/anz/2123270
http://www.lokalmatador.de/anz/1826629
http://www.lokalmatador.de/anz/1826682
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HAUS & GARTEN

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern) 
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Renovierungen l Flachdach- und Terrassensanierung 

l Sockel und Fassaden l Fundament und Kellerwände isolieren 
l Innenausbau l Tapezieren und Malerarbeiten l Fliesen legen

 0163 9470432

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzüge  Entrümpelungen  Entkernungen

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Foto: PetarPaunchev/iStock/Thinkstock

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co.KG
Tel. 06227 873-0 • Fax 06227 873-190

Ausnahme Sinsheim  Fohlenmarktausgabe
  Anzeigenschluss:  11.05.2015, 13.00 Uhr    Verteilung: 12.05.2015

Eine genaue Liste mit den Verteilterminen für KW 20 fi nden Sie unter:
www.nussbaum-slr.de/kw20

Der Verlag informiertDer Verlag informiert

Kalenderwoche 20

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Christi Himmelfahrt

Anzeigenschlüsse für Anzeigen, die in KW 20 in Ihrem Amts- oder 
privaten Mitteilungsblatt erscheinen sollen, bleiben von montags 
bis mittwochs unverändert. Alle Donnerstagsanzeigenschlüsse 
sind wegen des Feiertags (Christi Himmelfahrt) auf Freitag, 
15.5.2015 verlegt. 
Die Verteilung der Donnerstagsausgaben fi ndet am Mittwoch 
oder Freitag und der Freitagsausgaben am Freitag oder Samstag, 
16.5.2015, statt. 

Mo Di Mi Do Fr Sa So
11.05. 12.05. 13.05. 14.05. 15.05. 16.05. 17.05.

Anzeigenschluss verlegt Erscheinungstag verlegt

– Anzeige –

MannheiMer Mess 2015
Größtes Volksfest der region

Maimess 2015
Termin: 25.04.2015 bis 10.05.2015 Ort: Neuer Messplatz 
Veranstaltungsfläche: ca. 50.000 m² 
Teilnehmerzahl: ca.160 Schaustellerbetriebe
Öffnungszeiten: So. bis Do. 13:00 - 23:00 Uhr 
 Fr., Sa. und vor Feiertagen 13:00 - 24:00 Uhr
Für Jung und Alt gibt es auf der Maimess wieder ein attraktives und  
abwechslungsreiches Programm, und ca. 160 Betriebe freuen sich auf Besucher 
aus der gesamten Region.
Schon traditionell bietet die beruhigte Zone am Haupteingang an der Wald-
hofstraße den ersten Anziehungspunkt, in der Gemütlichkeit und Aufenthalts-
qualität die Schwerpunkte für die Besucher setzen. Unter dem Motto „Treff-
punkt Eichbaum“ bildet der Biergarten von fast 100 m Länge das Herzstück. 
Mit echtem Grün in Anlehnung an eine Parkanlage außergewöhnlich gestaltet 
und ohne aufdringliche Musik lädt dieser Bereich zum Ausruhen und Verweilen 
ein. Unterschiedliche Angebote an Speisen und Getränken, Kinderkarussells, 
Mandelbrennereien und andere Verkaufsgeschäfte runden das Angebot ab.
Außerdem wird wie immer ein Waren- und Krammarkt mit rund 25 Teilnehmern 
in die Mannheimer Mess integriert sein.
Terminübersicht:
Sa., 25.04.2015: Offizielle Eröffnung mit dem traditionellen Eichbaum-Fassbier- 
 anstich durch Bürgermeister Michael Grötsch
Mo., 27.04.2015: Gutscheinaktion Happy Monday mit vielen tollen Vergünstigungen,  
 Gutscheine werden vorab in den Zeitungen „Sonntag aktuell“,  
	 „Der	Sonntag“	und	im	Mannheimer	Wochenblatt	zu	finden	sein.
Do., 30.04.2015: Familientag der Schausteller mit halben Preisen an den Fahr- 
 geschäften und Sonderangeboten an den Verkaufsgeschäften 
Fr., 01.05.2015:  Feuerwerk
Mo., 04.05.2015:  Gutscheinaktion Happy Monday
 Seniorentag, veranstaltet vom Seniorenbüro der Stadt Mannheim
Mi., 06.05.2015: Kindernachmittag mit Heimkindern aus dem Stadtgebiet Mannheim
Do., 07.05.2015: Familientag der Schausteller mit halben Preisen an den Fahr- 
 geschäften und Sonderangeboten an den Verkaufsgeschäften
Fr., 08.05.2015: Feuerwerk

http://www.lokalmatador.de/anz/1837358
http://www.lokalmatador.de/anz/1867323
http://www.lokalmatador.de/anz/2111878
http://www.lokalmatador.de/anz/2131755
http://www.lokalmatador.de/anz/2137811
http://www.lokalmatador.de/anz/2138336
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Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, 
solange Vorrat reicht. Alle Preise sind in Euro angegeben. 
Herausgeber: EDEKA Embach, Inh. Oliver Embach, Luftschiffring 28, 68782 Brühl  

Ausgezeichnet
Generationenfreundlich

✓

68782 Brühl • Luftschiffring 28 • Tel.: 06202-74053 • @: edeka.embach.bruehl@web.de

nach Umbaunach Umbau

Wieder- 
eröffnung!

Embach
... Frische und Vielfalt

Öffnungszeiten: 
Montag–Samstag: 8–20 Uhr

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für Ihre Geduld 
und Ihr Verständnis, während unserer Umbauarbeiten!

15%%%151515%%% RabattRabattRabattRabattRabattRabattRabattRabatt
Von Montag, 04.05. bis Samstag, 09.05.2015 gibt es

*außer Zeitschriften, Bücher, Telefonkarten, Pfand, 
Tabakwaren, Tchibo-Non-Food und Gutscheine

*%%***%*%*%**%*%***%*%%*%*%*%**

http://www.lokalmatador.de/anz/2140001
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 Bedachungen       
 aller Art
 Klempnerarbeiten
 Einbau von       
 Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395  | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB Bedachungen       

Klempnerarbeiten
Einbau von       

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Donnerstag, 07.05.15

Eine Aktion Ihrer

Wir haben den Dreh raus
für Ihre Gesundheit

Immer mehr Menschen bevor-
zugen p� anzliche Medizin. Der 
 Grund: Die Therapie soll wirksam 
und verträglich sein. Mit unserer 
Phytothek haben wir den Dreh raus. 
Ein ausgesuchtes Sortiment hoch-
wertiger p� anzlicher Arzneimittel 
und fachkundige Beratung durch 
unser geschultes Apothekenteam 
machen Ihre Gesundheit zum 
Gewinner.
Wenn auch Sie den Dreh raus
haben, dann besuchen Sie uns zu 
unserer Aktion und sichern Sie sich 
mit einem Schwung an unserem 
Glücksrad attraktive Preise.

Wir freuen uns auf Sie am

Nutzen Sie zudem die 
Gelegenheit, um sich von 
unserem Apotheken-
team über das vielfältige 
Angebot an p� anzlichen 
Arzneimitteln beraten zu 
lassen.  Sprechen Sie uns 
an – wir beraten Sie gerne!

Elektro Kurt Mauer | Rheinauer Straße 11

68782 Brühl-Rohrhof | Tel.: 06202 702373 

Mobil: 0171 5250091 | elektro-mauer@gmx.de

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst

www.schweitzer-kundendienst.de

Ihr kompetenter Partner im Bereich
Hausgeräte – ob Neugerät oder Reparatur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst
Büro/Werkstatt: Friedrich-Ebert-Straße 1 · 68782 Brühl
Ladengeschäft: Mannheimer Straße 24 · 68782 Brühl
Öffnungszeiten: MO-FR 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
 MI nachm. geschlossen, SA 9-13 Uhr
Telefon: 06202 702124
eMail: verkauf@schweitzer-kundendienst.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2131661
http://www.lokalmatador.de/anz/2140356
http://www.lokalmatador.de/anz/2138025
http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2100224
http://www.lokalmatador.de/anz/2138305
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